
Schonzeit aufgehoben
Wildschweinüberläufer dürfen ab

sofort bis Ende März nächsten Jahres
gejagt werden; Muttertiere und Frisch­

linge sind ausgeschlossen. | Seite 9

Fazit: Rettungswagen in Nordkirchen lohnt sich Kunst im Park: Anmeldungen laufen

Studie zum Flirten
Welche Kompromisse die Men­

schen in Deutschland ihrem
Partner zuliebe eingehen

würden.| Unterhaltung

Sprünge ins Wasser
Auch in diesem Jahr ist der

Sprungwettbewerb fest im Som­
merferienprogramm des Kluten­

see­Bades integriert.| Seite 7

Kurz
notiert

Nummernschild
sichergestellt

OLFEN. Die Polizei überprüfte am
Donnerstag um 22.20 Uhr den
Hinweis auf ein verdächtiges Fahr­
zeug auf der Hafenstraße in Olfen.
Es stellte sich heraus, dass das
Nummernschild aus dem Kreis
Warendorf gestohlen war. Die
Polizisten stellten es sicher.

Prominente beziehen klar Stellung
Ausstellung gegen Gewalt noch bis Ende Juli im Rathaus

LÜDINGHAUSEN. Wenn man
jetzt ins Foyer des Lüdinghau-
ser Rathauses kommt, sieht
man als Erstes die großforma-
tigen Porträts bekannter Per-
sönlichkeiten, die man aus
Film, Musik oder Sport kennt.
Sie werben allerdings nicht
für ein Buch, eine CD oder eine
Sportveranstaltung, sondern

haben sich abbilden lassen
mit persönlichen Statements
gegen Gewalt.

Die Ausstellung, die vom
„Netzwerk Runder Tisch – wir
sind gegen Gewalt an Frauen
und Kindern“ im Kreis Coes-
feld konzipiert wurde, ist bis
zum 31. Juli (Montag) im Lü-
dinghauser Rathaus zu sehen.

Bürgermeister Richard Borg-
mann ist von der Botschaft
überzeugt: „Gewalt ist ein all-
tägliches Phänomen in unse-
rer Gesellschaft und wahr-
scheinlich ist jeder schon ein-
mal auf irgendeine Weise mit
dem Thema konfrontiert wor-
den.“ Die Gleichstellungsbe-
auftragte Barbara Wieschhu-

es ergänzt: „Opfer müssen
sich nicht schämen oder ver-
stecken. Sie brauchen Hilfe
und Unterstützung, die das
Netzwerk bietet. Diese Aus-
stellung soll ein Zeichen für
ein gewaltfreies Miteinander
setzen.“

Die Statements der Promi-
nenten sind so vielschichtig

wie eindringlich. So sagt bei-
spielsweise der Generalvikar
des Bistums Münster, Dr. Jo-
chen Reidegeld, in seinem
Statement: „Wer wegsieht,
wird zum Mittäter.“ Jan Am-
man, Sänger und Musicaldar-
steller formuliert: „Den Op-
fern eine Stimme geben.“ Und
auch die Lüdinghauserin Ka-
rin Schnaase, ehemalige
Deutsche Meisterin und
Olympia-Teilnehmerin im
Badminton, unterstützt das
Projekt mit ihrem Slogan „Lie-
be macht unschlagbar.“

Weiterhin sind in der Aus-
stellung zu sehen: Schauspie-
lerin Franka Potente, Street-
worker Gero Tschesche, Chef-
ärztin Dr. Claudia Fischäß-
Pfeiffer, Leichtathlet Mathias
Mester, Coesfelds Landrat Dr.
Christian Schulze Pellengahr,
Schulleiterin Angela Tönnis
und die Rollstuhlaktivistin Va-
nessa Meis, teilt die Stadt mit.
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Wetter: Heute 22°|14° Morgen 20°|12°

Randaliererin beißt
in Autositz

OLSBERG. Eine betrunkene Randa­
liererin hat der Polizei in Olsberg
im Hochsauerlandkreis schwer zu
schaffen gemacht. Die 36­Jährige
zerriss einem Polizisten das
Diensthemd und bespuckte nach
ihrer Festnahme eine Beamtin.
Schließlich biss sie am Freitag­
abend ein Loch in die Sitzbank
des Streifenwagens, mit dem sie
zur Wache gebracht werden sollte,
teilte die Polizei mit. (dpa)

Jubel-Parade
CSD feiert jüngste
Gesetzesänderungen
|Weltblick
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Schachtstraße 9 | 59379 Selm
Telefon: 02592 9370
info@behr-fenster.de
www.behr-fenster.de

Ab sofort: Abverkauf wegen
Sortimentswechsel/Umbau

Ihr Partner in Olfen

• Wartung und Reparatur aller
Fahrzeugmarken

• Klimaanlagenservice
• Haupt- und Abgasuntersuchung
• Getriebeinstandsetzung
• Fahrzeugaufbereitung
• Fahrzeug An- und Verkauf

Schlosserstraße 26 · 59399 Olfen · Telefon 02595/386979-0
www.autohaus-stever.de

TÜV-TERMIN FÄLLIG?
HU + AU nur 89,– €

Autohaus Stever

(nicht gültig in Verbindung mit Gutscheinen!)

Schachtstraße 19, Selm
Telefon 0 25 92 / 2 31 63
www.boxen-stop-selm.de

HU inkl. AU
für alle Fahrzeuge

(Pkw ab BJ 2006)

jetzt

79,-pTermine nach Vereinbarung
(gültig bis 28.7.2017)

Um telefonische Reservierung wird gebeten.
Ottmarsbocholt · Dorfstraße 55 · Telefon 0 25 98/204

Gasthof Lindfeld
Schnitzeltage

15 verschiedene Schnitzel und leckere Beilagen
am 28.7. /29.7. /30.7.2017

Fr./Sa. ab 18–21 Uhr / So. ab 11.30–13 Uhr
pro Person 14,50 Euro · (Kinder vergünstigt)

Engagiert
und
sehr

persönlich

59379 Selm-Bork
Kreisstraße 257

Telefon 02592/9640
www.autohaus-horst.de

Polo Cross 1,2 TSI
77 kW/105 PS, EZ: 04/2012, 55.900 km,
Deepblack-Perleffect, Alufelgen, Klimaauto-
matik, Tempomat, Navigation, Einparkhilfe,
Sitzheizung, Alarmanlage, Nebelscheinwerfer

VK-Preis:s12.450,– €

Polo Cross mit viel Ausstattung!!!

Entdecken Sie unsere exklusiven Garten- & Loungemöbel,
Sonnenschirme, Strandkörbe u.v.m. auf über 1500 m².

FEIERN SIE DEN SOMMER MIT UNS!

 Hier finden Sie uns
Industriestraße 16, 59348 Lüdinghausen
www.gartenmoebelundambiente.de | Tel: 02591 - 89 23 45

 Unser Team ist für Sie da
Mo - Fr: 10:00 - 18:30 Uhr und Sa: 10:00 - 16:00 Uhr

Ab sofort
20% beim

Grillkauf
sparen*

*Mehr unter: www.gartenmoebelundambiente.de
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Nach dem tödlichen An­
schlag auf eine Siedler­
familie im Westjordan­

land sind israelische Sol­
daten gestern in den

Heimatort des Attentä­
ters eingedrungen.

Auf Kos kehrt
Normalität zurück

ATHEN. Einen Tag nach dem star­
ken Seebeben mit zwei Toten und
mehr als 100 Verletzten beruhigt
sich die Lage auf der griechischen
Ferieninsel Kos allmählich. Wie
die Küstenwache mitteilte, legte
am frühen Morgen die erste Fähre
vom griechischen Festland im klei­
nen Hafen Kéfalos im Westen der
Insel an. Wegen der Schäden im
Fährhafen von Kos wird Kéfalos
als Notlösung benutzt. Nach Anga­
ben des Zivilschutzes sind viel we­
niger Gebäude beschädigt, als ein
Beben der Stärke 6,6 vermuten
lässt. (dpa)

Kurz
notiert

Erdbeben in Region
um Amatrice

ROM. Fast ein Jahr nach dem ver­
heerenden Erdbeben in Amatrice
in Italien hat ein Erdstoß die Men­
schen in der Region in Angst und
Schrecken versetzt. Das Beben der
Stärke 4,2 am frühen Morgen ha­
be aber keine Menschen verletzt
oder weitere Schäden angerichtet,
teilte der Zivilschutz mit. Das Zent­
rum habe in der Region um die
Stadt Amatrice gelegen, die am
24. August des vergangenen Jah­
res vollkommen zerstört wurde.
Damals kamen in Mittelitalien 299
Menschen ums Leben. (dpa)

RAAR MALLAH/JERUSALEM. Sie
hätten in dem Ort bei Ramal-
lah das Haus des 19-Jährigen
durchsucht und seinen Bruder
festgenommen, bestätigte
eine israelische Armeespre-
cherin. Nach Medienberich-
ten wird er der Mithilfe ver-
dächtigt.

Der Ort sei abgeriegelt wor-
den. Die Sprecherin bestätigte,
dass das Haus des Attentäters
in Vorbereitung auf seine De-
molierung vermessen wurde.
Nach Angaben der palästinen-
sischen Nachrichtenagentur
„Maan“ kam es dabei zu Kon-
frontationen mit jugendli-
chen Einwohnern der Ort-
schaft Kubar.

Verteidigungsminister Avig-
dor Lieberman, der den Ort des
Anschlags in Begleitung von
Generalstabschef Gadi Eisen-
kot besuchte, kündigte die bal-
dige Zerstörung des Hauses
des Palästinensers an. Er for-
derte von Palästinenserpräsi-
dent Mahmud Abbas eine
„klare Verurteilung des Mas-
sakers, das gestern an einer
unschuldigen Familie verübt
wurde, die niemanden ge-
fährdete, während ihres Sab-
bat-Abendessens“.

Der Attentäter war am Frei-
tagabend in ein Wohnhaus in
der Siedlung Neve Zuf einge-
drungen, in der eine Familie
gerade zu Abend aß. Er tötete
mit einem Messer den Groß-

vater sowie dessen erwachse-
nen Sohn und Tochter. Die En-
kelkinder waren nach Me-
dienberichten in einem
Nebenraum versteckt. Die
Großmutter wurde schwer
verletzt ins Krankenhaus ge-
bracht. Der Angreifer wurde
verletzt festgenommen und
wird in einer israelischen Kli-

nik bei Tel Aviv behandelt.
Vor der Tat war der Streit um

den Tempelberg in Jerusalem
gefährlich eskaliert: Bei Zu-
sammenstößen mit israeli-
schen Sicherheitskräften
wurden am Freitag mindes-
tens drei Palästinenser getötet
und rund 400 weitere verletzt.

Als Auslöser der Unruhen

gelten Metalldetektoren, die
Israel nach einem tödlichen
Anschlag am Tempelberg an
Eingängen zu der heiligen
Stätte aufgestellt hat. Präsi-
dent Abbas brach nach dem
neuen Gewaltausbruch alle
Kontakte mit Israel ab.

Die im Gazastreifen herr-
schende Hamas begrüßte den

Anschlag in der Siedlung als
„heroisch“ und als „Resultat
der Vergehen des zionisti-
schen Besatzers und seiner
Verbrechen gegen unser Volk
in Jerusalem und der Al-Aksa-
Moschee“. (dpa)

Heimatort abgeriegelt
Israelische Soldaten nehmen nach tödlichem Anschlag Bruder des Attentäters fest

Mit Tränengas ging die israelische Polizei in der Jerusalemer Alt­
stadt gegen Palästinenser vor. Foto: Mahmoud Illean
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Absage an
Rot­Rot­Grün

BERLIN. In der SPD werden zwei
Monate vor der Bundestagswahl
Rufe nach einer schärferen Absage
an eine mögliche Koalition mit Be­
teiligung der Linkspartei laut.
„Rot­Rot­Grün ist in ostdeutschen
Ländern möglich, für die Bundes­
ebene ist es keine Option“, sagte
der Sprecher des konservativen
Seeheimer Kreises in der SPD, Jo­
hannes Kahrs, der „Welt am Sonn­
tag“. Die Linke habe die SPD als
Hauptgegner und stehe für keine
seriöse Außen­ und Wirtschafts­
politik. (dpa)

Kurz
notiert

Wertschätzung für
Deutschtürken

BERLIN. Ungeachtet wachsender
Spannungen mit der Regierung in
Ankara hat Außenminister Sigmar
Gabriel den hier lebenden Türken
die Wertschätzung Deutschlands
versichert. „Sie, die türkischstäm­
migen Menschen in Deutschland,
gehören zu uns – ob mit oder oh­
ne deutschen Pass“, schrieb der
SPD­Politiker in einem auf deutsch
und türkisch verbreiteten offenen
Brief. Dies bleibe klar, gleichgültig
wie schwierig die politischen Be­
ziehungen seien. (dpa)

BERLIN. Google-Mitarbeiter
tragen einen großen Regenbo-
gen aus Luftballons. Ein ver-
kleideter Roboter der Berliner
Stadtreinigung fährt auf und
ab – mit Peitsche in der Hand
und Lederriemen am orange-
farbenen Körper begeistert
„Reimer“ viele Zuschauer der
39. Parade der Schwulen, Les-
ben, Bi-, Trans- und Intersexu-
ellen. Die steht gestern unter
dem Motto: „Mehr von uns -
jede Stimme gegen Rechts“.

Ein paar Jugendliche aus
Magdeburg offerieren freie
Umarmungen und führen da-
rüber Strichlisten. Wer am
Ende am wenigsten Men-
schen umarmt habe, müsse
die Pizza für alle bezahlen, er-
zählt die 15-jährige Franziska.
„Wir sind hier, weil wir alle
nicht heterosexuell sind“, sagt
sie. „Es geht darum, in der

Schule nicht dumm ange-
guckt zu werden, nur weil
man bisexuell ist.“ Mehr Ak-
zeptanz sei das Ziel.

„Wir feiern heute die Ehe für
alle“, sagt Patrick Raap. Der 44-
Jährige ist mit Freunden extra
aus Hamburg zum Berliner
CSD gekommen. „Im nächsten
Jahr will ich
meinen Partner
heiraten“, er-
zählt er. Mit der
historischen
Bundestagsent-
scheidung zur
Öffnung der Ehe hierzulande
sei es Zeit, den Blick zu weiten,
findet Raap: „Die Politik sollte
sich einsetzen für Schwule
und Lesben in Ländern, wo de-
ren Rechte unterdrückt wer-
den.“

Erst am Vortag hat Bundes-
präsident Frank-Walter Stein-

meier das Gesetz zur Ehe auch
für Homosexuelle unterzeich-
net. Voraussichtlich Anfang
Oktober soll es soweit sein:
Auch Lesben und Schwule
dürfen dann in Deutschland
heiraten und damit ebenfalls
Kinder adoptieren.

Bei allem Grund zum Feiern
werden auf den
rund 60 Wagen
des Umzugs
immer wieder
sehr ernste
Themen aufge-
rufen. So for-

dert etwa die Aids-Hilfe kos-
tenfreie Gesundheitschecks.

Der CSD erinnert traditionell
an Vorfälle um den 28. Juni
1969 in New York: Nach einer
Polizeirazzia in der Bar „Stone-
wall Inn“ kam es zum Auf-
stand von Schwulen, Lesben
und Transsexuellen mit Stra-

ßenschlachten in der Christo-
pher Street.

Auch Politiker laufen bei der
Parade mit. „Die Phase der To-
leranz ist vorbei. Jetzt kann
die Epoche der Akzeptanz be-
ginnen“, erklärt der Grünen-
Bundestagsabgeordnete Vol-
ker Beck mit Blick auf die Ehe
für alle. Aber es müsse weiter-
gekämpft werden: „Weg mit
dem Transsexuellengesetz,
her mit einem Selbstbestim-
mungsgesetz, das entwürdi-
gender Gutachteritis und
Schikanen ein Ende setzt.“

Es gab für die queere Com-
munity gestern neben der Ehe
für alle noch einen Grund zu
feiern. Auch das Gesetz zur Re-
habilitierung von Menschen,
die nach 1945 noch für ihre
Homosexualität juristisch
verurteilt wurden, trat an
dem Tag in Kraft. (dpa)

Viel nackte Haut und
überall Regenbogenfar­
ben: Mit einem bunten

Freuden­ und Protestzug
haben Hunderttausende
den Berliner Christopher

Street Day (CSD) gefei­
ert und dabei besonders
die Öffnung der Ehe für

alle bejubelt.

Sehr fröhlich ging es beim diesjährigen Christopher Street Day in
Berlin zu. Grund war auch die beschlossene Ehe für alle. Foto: dpa

Für mehr Akzeptanz
Hunderttausende feiern gemeinsam den Christopher Street Day in Berlin

„Wir feiern heute
die Ehe für alle.“

Patrick Raap

Neuer
Auto-
Skandal?

HANNOVER/ BERLIN. Der
Verdacht geheimer Abspra-
chen deutscher Autobauer
zum Schaden von Verbrau-
chern und Zulieferern über-
schattet die Debatte über die
Zukunft des Diesels. Politiker
und Branchenbeobachter re-
agierten an diesem Wochen-
ende alarmiert auf einen
„Spiegel“-Bericht, demzufolge
Vertreter von Volkswagen, Au-
di, Porsche, BMW und Daimler
sich schon seit den 90er Jah-
ren gemeinsam über Technik,
Kosten und Zulieferer ver-
ständigt haben sollen.

Trifft dies zu, steht illegales
Kartellverhalten im Raum. So
könnten etwa Preise künst-
lich hoch gehalten werden.
VWWV -Chef Matthias Müller for-
derte derweil eine bundeswei-
te Lösung im Streit um Diesel-
Fahrverbote. Hierzu ist am 2.
August eine Spitzenrunde in
Berlin geplant.

Die Unternehmen wollten
sich zu den Vorwürfen bisher
nicht näher äußern, Daimler
und BMW sprachen von „Spe-
kulationen“. Der „Spiegel“
stützte seine Darstellung auf
einen Schriftsatz, den Volks-
wagen auch für Audi und Por-
sche bei den Wettbewerbshü-
tern eingereicht haben soll.
Daimler habe ebenfalls eine
„Art Selbstanzeige“ hinterlegt.

Der Vorwurf wiegt schwer.
Mehr als 200 Mitarbeiter der
Autobauer sollen sich seit den
90er Jahren in geheimen
Arbeitskreisen abgestimmt
und so den Wettbewerb behin-
dert haben. Auch für die wei-
tere Aufarbeitung des Abgas-
Skandals bei VWWV und die De-
batte um die Zukunft des Die-
sels allgemein drohen die Re-
cherchen zu einer Belastung
zu werden. (dpa)

Teures Gaffen
ALTDORF. 20 Gaffer hat die Polizei verwarnt und zur Kasse ge-

beten, weil sie bei einem Unfall die Rettungskräfte behindert
haben. Die Menschen filmten die Unfallstelle mit ihren Han-
dys und machten Fotos. Daraufhin mussten sie jeweils 60 Euro
zahlen, wie die Polizei mitteilte.

Zuvor hatten mehrere Medien über den Fall berichtet. Da die
Gaffer ihr Handy am Steuer nutzten, bekamen sie zusätzlich
einen Punkt in Flensburg. Bei dem Unfall auf der A3 zwischen
den Autobahnkreuzen Nürnberg und Altdorf war ein Wohn-
mobil auf einen Lastwagen aufgefahren. Dabei wurde ein
Mensch leicht verletzt. (dpa)

Hier läuft es richtig: Autofahrer
warten mit großem Abstand
zum Geschehen an einer Un­
fallstelle. Foto: dpa

Gültig vom 24.7. bis 29.7.2017

Telefon 0 25 91 / 94 98 90
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Becks Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l
(1 l = 1,10 / 1,39)
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand 10,99

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,48)
zzgl. 3,30 Pfand 5,77

Potts Landbier
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,33 l
(1 l = 1,67)
zzgl. 4,50 Pfand 10,99

Pepsi-Cola
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,58),
zzgl. 3,30 Pfand 6,99

bis zu

70%
Rabatt

Ihre Raiffeisen-Märkte

© terres’agentur

% %

%%

Großer Gartenmöbel RRRRRausverkauf !!!
Nur solange der Vorrat reicht !!!

59379 Selm • Ladestraße 1
Tel.: 02592-9113-0
Fax: 02592-911350
Wir sind für Sie dda:

Mo.–Fr. 8.00–19.000 Uhr
Sa. 8.00–15.00 UUhr

59399 Olfen • Robert-Bosch-Straße 1
Tel.: 02595-9624-0
Fax: 02595-962427
Wir sind für Sie da:

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–14.00 Uhr

59348 Lüdinghausen • Seppenrader Straße 22b
Tel.: 02591-4011

Fax: 02591-893445
Wir sind für Sie da:

Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr
Sa. 9.00–15.00 Uhr

48317 Drensteinfurt • Raiffeisenstraße 6
Tel.: 02508-997787
Fax: 02508-997789
Wir sind für Sie da:

Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr
Sa. 8.30–14.00 Uhr
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Fußball in den Ferien: Für Kids
inzwischen beinahe ein Muss.

Kicken im Camp
MÜNSTER. Dieses Nachsit-

zen macht Freude. Darum er-
freuen sich die Fußball-
Camps in den Ferien immer
größerer Beliebtheit. Für die
Maßnahme des SC Preußen
Münster vom 31. Juli bis 3. Au-
gust beim SV Mauritz sind
kurzfristig noch Plätze frei ge-
worden. Angesprochen beim
dritten Camp dieser Art der
Adlerträger sind Mädchen
und Jungen der Jahrgänge

2004 bis 2010. Lizenzierte Trai-
ner, das passende Outfit und
der Besuch von Preußen-Pro-
fis gehören dazu. Näheres und
das erforderliche Formular
unter wwww www .scpreussen--
muenster.de/termine. (jj( j)

Fußball
total beim
Libapokal

MÜNSTER. Namhaft besetzt
ist der Libapokal beim 1. FC Gie-
venbeck. Zwei Ober-, fünf West-
falen- sowie ein Landesligist
versprechenvom26.biszum30.
Juli einen ansehnlichen Tur-
niervvr erlauf im Sportpark, auf
dem auf zwei Plätzen gespielt
wird – am Mittwoch und Don-
nerstag sowie am Finaltag über
2 x 30 Minuten, am Freitag und
Samstag über 2 x 40 Minuten.
1. Spieltag, 26. Juli, Gruur ppe A:
Münster 08 – TuS Hiltrup (17
Uhr), SuS Neuenkirchen – RW
Ahlen (17.45 Uhr), TuS Hiltrup –
SuS Neuenkirchen (19.10 Uhr),
Münster 08 – RW Ahlen (20 Uhr)
2. Spieltag, 27. Juli, Gruur ppe B:
FC Gievenbeck – BSV Roxel (17
Uhr), SpVgg Vreden – Hammer
SpVg (17.45 Uhr), Hammer SpVg
– BSV Roxel (19.10 Uhr), SpVgg
Vreden – FC Gievenbeck (20 Uhr)
3. Spieltag, 28. Juli, Gruur ppe A:
Münster08–SuSNeuenkirchen
(17.30 Uhr), RW Ahlen – TuS Hil-
trup (19 Uhr)
4. Spieltag, 29. Juli, Gruur ppe B:
Hammer SpVg – FC Gievenbeck
(17.30 Uhr), SpVg Vreden – BSV
Roxel (19 Uhr)
Halbfinale (15 und 16.15 Uhr) so-
wie Finale (18.35 Uhr) am Sonn-
tag. (uni)

TVE erwartet Neuling
EMSDETTEN. Am 25. August startet der TVVT Emsdetten mit

einem Heimspiel in die Saison. Gegner des Handball-Zweitli-
gisten ist dabei Aufsteiger und Zweitliga-Rückkehrer VfL Ein-
tracht Hagen. Das erste Auswärtsspiel führt den TVVT E zum Des-
sauer-Rosslacher HV (3. September, 17 Uhr), ehe es in der zwei-
ten Heimpartie gegen den ThSV Eisenach (8. September, 19.30
Uhr) geht. (uni)

Ein waahreer Kaapppittään:: Addriaanoo GGrimaallddi (((r..))) eerzieellttee ddaass eerssttee SSaaissoonttoor ddeer Preeuußßeen.. Foottoo:: rppp

Von Jens Julian

In der Vorsaison brachte der
SC Preußen Münster einen
PuuP nkttk in den ersten viiv er Par-
tien zustande. In der zehnten
Drittliga-Spielzeit und der
siebten der Adlerttr räger steht
diese Ausbeute bereits nach
den ersten 90 Minuten fest.
Auch wenn es drei hätten sein
können, ja müssen.

MÜNSTER. Die ersten und die
letzten zehn Minuten der Be-
gegnung gehörten den Gastge-
bern. 70 Minuten dazwischen
waren die Adlerträger überle-
gen. Auch weil sie sich ohne
Ehrfurcht in Erfurt präsentier-
ten. So deutlich, dass es zu
einem Premierensieg beim ein-
zig verbliebenen Gründungs-
mitglied der Liga hätte reichen
können. Was auch den Trainer

hernach nicht gänzlich glück-
lich stimmte. „Sicher, es ist
nichtdasschlechtesteErgebnis.
Aber in der ersten und in der
zweiten Halbzeit hatten wir
noch eine hundertprozentige
Chance. Die müssen wir rein-
machen. Leider haben wir das
nicht und müssen mit dem 1:1
zufrieden sein“, bemängelte
Benno Möhlmann.

In Minute 35 tauchte Tobias
Rühle frei vor Philipp Klewin
auf, lupfte diesem den Ball aber
in die Arme statt ins Tor. Es wä-
re ebenso die 2:1-Führung gewe-
senwie inder62.Minute.Adria-
no Grimaldi bediente Martin
Kobylanski an der Strafraum-
grenze. Der machte vieles, aber
nicht alles richtig, nahm Maß
und platzierte den Ball mit der
rechten Innenseite Richtung
Tor. Das Leder aber landete
knapp eine Handbreit daneben.

Zu Beginn tat sich der SC Preu-
ßen, von Viren und Verletzun-
gen dezimiert, schwer. Die Thü-
ringer starteten bestimmender
und wuuw rden auch mit der Füh-
rung belohnt. Nach einem Eck-
stoß von Christoph Menz klebte
Nils Körber auf der Linie und die
Innenverteidigung auf dem Ra-
sen. Ganz schön fahrlässig. Flo-
rian Neuhold köpfte ungehin-
dert ein. „Wir haben ein biss-
chen gebraucht, sind dann aber
über die Zweikämpfe ins Spiel
gekommen“, gab später Lion
Schweers, einer der Innenver-
teidiger, treffend zu Protokoll.

Aufregung dann in Minute 27,
als Neugold, zuvor noch als Tor-
schütze aktiv, den Ball per Hand
zur Ecke bugsierte. Doch das
war Sekunden später verges-
sen. Denn Grimaldi, gestern in
jeder Hinsicht ein Kapitän und
Vorbild, verwandelte den Eck-

stoß mit dem Kopf zum 1:1. Da-
beiwarauchernichteinmal im
Vollbesitz seiner Kräfte.

Und die eingesetzten Neuzu-
gänge? – Fabian Menig fiel in
erster Linie durch Diskussions-
freudigkeit und weite Einwüüw rfe
auf. Torhüter Körber hatte
kaum Möglichkeiten, sich aus-
zuzeichnen. Beim Schuss von
Jens Möckel (82.) war er auf
dem Posten. Vielversprechend
trat Moritz Heinrich auf, der
präsent war und einige Aktio-
nen initiierte.

Preußen: Körber - Tritz, Mai,
Schweers, Menig - Wiebe - Rüh-
le (61. Hoffmann), Rizzi, Koby-
lanski (84. Stoll), Heinrich (75.
Al-Hazaimeh) - Grimaldi

Spieldaten:
1:1

Tore: 1:0 Neuhold (10.), 1:1
Grimaldi (28.)

Zuschauer: 5068
Gelbe Karten: ­ // Wiebe,

Grimaldi, Tritz
Nächstes Spiel: SC Preußen –

SV Meppen (29. Juli, 14 Uhr)

3. Liga
RW Erfurt ­ Pr. Münster 1:1
W. Bremen II ­ Unterhaching 3:0
SF Lotte ­ Hansa Rostock 0:2
Hallescher FC ­ SC Paderborn 4:4
Fort. Köln ­ VfR Aalen 1:0
SVW Wiesbaden ­ CZ Jens 1:0
SV Meppen ­ Würzburger K. 2:2
Karlsruher SC ­ Osnabrück (Fr.) 2:2
S. Großaspach ­ FC Magdeburg So.
Chemnitzer FC ­ FSV Zwickau So.

Keine
Ehrfurcht
in Erfurt

Preußen starten mit
Remis – lassen aber
möglichen Sieg liegen

Tennis:
Aus für
Bückmann

GREVEN. Jetzt wird es ernst –
bei den 45. Tennis-Bezirksmeis-
terschaften auf der Anlage des
TC RW Greven. Um 11.30 Uhr
geht es heute in den Halbfinals
bei den Damen und Herren um
den Einzug ins Finale, ehe in
den beiden Endspielen ab 14.30
Uhr die Gewinner ermittelt
werden. Eine Titelverteidigung
ist jeweils ausgeschlossen.
Denn überraschend erwischte
es gestern Vorjahressieger Carlo
Bückmann (1. TC Hiltrup) mit
3:6, 2:6 gegen Lars Hartmann
(THC Münster). Während auch
Titelverteidigerin Deborah Dö-
ring fehlt, gilt die topgesetzte
und letztjährige Finalistin Jana
Strathmann (W. Westerkap-
pen) bei den Damen als Favori-
tin.

Semifinale der Damen: Jana
Strathmann (W. Westerkap-
peln) – Roxana Wasilewski (TC
BW Werne) und Julia Niemeyer
(TVVT Warendorf)–LouisaVölz (TC
BW Werne).

Halbfinale der Herren: Lars
Hartmann (THC Münster) – Lu-
kas Lückemeier (1. TC Hiltrup)
und Justus Drees (1. TC Hiltrup)
–SiegerAlexejHarin (TC22Rhei-
ne)/ Torben Gülker (Feldmark
Dorsten). (uni)

WÄHLEN SIE IHR WUNSCHMUSICAL
ZUM SONDERPREIS:

Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN
Vorstellung: So.10.09.17 um 19:00 Uhr
PK 1: 104,-€
PK 2: 95,- €
PK 3: 86,-€

Disneys ALADIN
Vorstellung: So. 10.09.17 um 19:00 Uhr
PK 1: 99,-€
PK 2: 89,- €
PK 3: 77,-€
PK 4: 61,-€

HAMBURG „CRUISE DAYS “
2TAGE | SONNTAG, 10.09.2017  MONTAG, 11.09.2017
Hamburg ist nicht nur Hafen und Reeperbahn, Hamburg ist grünes Paradies, Großstadt
und Musical-Hauptstadt. Seien Sie dabei und erleben das Highlight der Kreuzfahrtsaison in
Hamburg! Alle 2 Jahre können Sie in Hamburg die Cruise Days, das Highlight der
Kreuzfahrtsaison erleben! Die Cruise Days sind ein Event für Tag und Nacht, ein Anlass zum
Schauen, Staunen, Bummeln und Genießen. An Land erwartet Sie ein abwechslungsreiches
Programm auf verschiedenen Themeninseln. Zwischen den Kreuzfahrtterminals HafenCity
und Altona wird der Hamburger Hafen zur lebendigen Flaniermeile, ein Landgang zwischen
Kulinarik und Entertainment! Der Blue Port Hamburg ist eine weltweit einmalige Inszenie-
rung; auch 2017 wird das Lichtkunstwerk den Hafen in Szene setzen und am Wochenende
der Hamburg Cruise Days für eine einmalige Atmosphäre sorgen. Über hundert Objekte im
Hafen wird Künstler Michael Batz zwischen Elbbrücken und Övelgönne illuminieren - darunter
Gebäude, Terminals, Betriebsfahrzeuge, Kaistrecken, Kräne, Anleger, Pontons und Schiffe: ein
dynamisches, aufsehenerregendes Kunstwerk und ein sinnliches Erlebnis zugleich, das es nur
in der Hansestadt gibt. In der norddeutschen Metropole erwarten Sie zudem vier Musicals der
Extraklasse – wählen Sie Ihr Wunschmusical zum Sonderpreis und verbringen mit
uns zwei erlebnisreiche Tage in Hamburg!

pro Person
im DZ

€129,-
EZZ: € 35,-
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ABFAHRT:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• 1x Übernachtung inkl. Frühstück im ibis

Hotel St. Pauli
• Stadtrundfahrt in Hamburg am 11.09.17
• Gästebetreuung
• Rückreise aus Hamburg um ca. 15.00 Uhr
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Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de · www.lms-reisen.de
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Sport Sonntag, 23. Juli 2017

Bayern patzen
SHENZEN. Der FC Bayern München hat auch das zweite Spiel

auf seiner Asienreise verloren, aber diesmal fiel die Niederlage
heftig aus. Der deutsche Fußball-Meister unterlag im Rahmen
des International Champions Cup in Shenzen gegen den AC Mai-
land mit 0:4 (0:3). Besonders in der ersten Hälfte machten die
Münchner Profis im feuchtheißen Klima im Süden Chinas einen
körperlich schlappen Eindruck. „Das Ergebnis hat mich etwas
überrascht“, gestand Bayern-Trainer Carlo Ancelotti nach den
enttäuschenden 90 Minuten gegen seinen Ex-Verein. „Wir ha-
ben nicht gut gespielt“, urteilte der Italiener. (dpa)

Hradecky bleibt
FRAAR NKFURT. Nach wochenlangen Spekulationen über einen

Wechsel wird Torwart Lukas Hradecky seinen Vertrag mit Ein-
tracht Frankfurt erfüllen und den Fußball-Bundesligisten zu-
mindest in diesem Sommer nicht verlassen. Das bestätigte
Trainer Niko Kovac nach einer Trainingseinheit des Teams.
„Er bleibt auf jeden Fall noch ein Jahr. Er hat hier aber noch
nicht verlängert“, sagte Kovac. Der Vertrag des finnischen Na-
tionalkeepers läuft 2018 aus. Die Frankfurter möchten ihn un-
bedingt verlängern, Hradecky will in Zukunft aber deutlich
mehr Geld verdienen als bisher. (dpa)

BVB dementiert
DORTMUND. Borussia Dortmund will sich in der Vorberei-

tung auf die neue Saison in der Fußball-Bundesliga von Speku-
lationen um einen Transfer von Torjäger Pierre-Emerick Auba-
meyang nicht stören lassen. „Es gibt keinen Kontakt zu einem
Club bezüglich Aubameyang. Dementsprechend wurde auch
mit keinem Club über einen Wechsel im Winter gesprochen“,
teilte der BVB über seinen Twitter-Account mit. Zuvor hatte die
„Bild“ gemeldet, dass Vorverhandlungen für einen Wechsel
von Aubameyang zum chinesischen Club Tianjin Quanjian im
nächsten Winter schon abgeschlossen seien. (dpa)

... hat das deutsche Team
beim CHIO in Aachen mit gro-
ßem Vorsprung die Vielseitig-
keit. Das Quartett um Olympia-
sieger Michael Jung (Foto) mit
seinem Pferd Sam setzte sich
im abschließenden Geländeritt
souverän durch. Auf Platz zwei
kam Vorjahressieger Austra-
lien vor Schweden. In der Ein-
zelwertung gewann Ingrid
Klimke aus Münster mit Hale
Bob vor Jung und dem Austra-
lier Shane Rose mit Qualified.
Neben Jung und Klimke ge-
hörten zum siegreichen Gast-
geber-Quartett Sandra Auf-
farth mit Opgun Louvo und Jo-
sefa Sommer mit Hamilton.
(dpa)

Gewonnen ...
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... hat Golfprofi Branden Grace
(Foto) bei der 146. British Open in
Southport mit einer Traumrun-
de geleistet. Dem 29-jährigen,
der auf seiner Rekordrunde
acht Birdies schlug, gelang im
Royal Birkdale Golf Club mit 62
Schlägen die niedrigste Runde,
die jemals bei einem der vier
Major-Turniere gespielt wuuw rde.
Zuvor lag die Bestmarke bei 63
Schlägen. Auch Martin Kaymer
spielte seine bisher beste Runde
inSouthport–dochfüreinevor-
dere Platzierung reichte es
nicht. Der 32-Jährige beendete
seinen dritten Tag auf dem Dü-
nen-Platz mit 70 Schlägen und
fiel vorerst sogar auf den geteil-
ten 55. Rang zurück. (dpa)

Historisches ...
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Happy End
bleibt aus
Martin deprimiert / Froome vor Sieg

MARSEILLE. Die Champs Ély-
sées in Paris warten auf den al-
ten und neuen König der Tour
de France. Chris Froome hat im
Zeitfahren von Marseille die
letzten Zweifel an seinem vier-
ten Toursieg beseitigt, auch
wenn er den Tagessieg dem
Polen Maciej Bodnar vom Bora-
hansgrohe-Team überlassen
musste.

DasgroßeDuellhinterFroome
entschied Rigoberto Uran für
sich. Der Kolumbianer, der sich
kurz vor der Einfahrt ins Sta-
dionimZeitfahrenineinerKur-
ve versteuert hatte, liegt im Ge-
samtklassement jetzt auf Rang
zwei 54 Sekunden hinter dem
britischen Spitzenreiter. Der
restlos überforderte Franzose
Romain Bardet konnte den drit-
ten Podiumsplatz um eine Se-
kunde vor dem Spanier Mikel
Landa retten. Er liegt vor der
letzten Etappe nach Paris 2:20
hinter Froome.

Zu den Verlierern der 22,5 Kilo-
meter-Prüfung gehörte neben
den direkten Froome-Verfolg-
ern auch Tony Martin. Der vier-
malige Zeitfahrweltmeister

landete in seiner Spezial-Diszi-
plin nur auf Rang vier 14 Sekun-
den hinter dem Tagessieger
Bodnar und bleibt bei der 104.
Tour de France ohne Etappen-
sieg.

Die Frankreich-Rundfahrt
geht ohne Happy-End für ihn zu
Ende. Sie begann vor drei Wo-
chen im verregneten Düssel-
dorfmitdemverpasstenGelben
Trikot im ersten Zeitfahren
über 14 Kilometer. Martin war
dort gleichfalls nicht über den
vierten Rang hinaus gekom-
men. Gestern am Mittelmeer
liefes aufdermitderknackigen
Steigung Richtung Notre-Dame
de la Garde garnierten Strecke
auch nicht besser. „Das ist ent-
täuschend. Ich muss das jetzt
erstmal sacken lassen. Die
Form war nicht schlecht, aber
ich muss akzeptieren, das wie-
der andere schneller waren“,
sagte ein recht deprimierter
Martin. (dpa)

Abgeschlagen: Tony Mar­
tin konnte vor eindrucksvoller
Kulisse in Marseille keinen Bo­
den gutmachen. Foto: dpa Der Ton wird rauer

Jones: „Schwer, unsere Ziele zu erreichen“ / DFB­Frauen benötigen Remis
Von Ulli Brünger

Steffi Jones gilt als freund-
lich, kommunikativ und har-
moniebedürfttf ig. Doch nie-
mand sollte sich täuschen. Die
Fußball-Bundestrainerin
kann auch anders. So vor dem
letzten Gruur ppenspiel gegen
Russland am Dienstag (20.15
Uhr/ZDF), in dem die DFB-
Frauen noch einen PuuP nkttk be-
nötigen, um das EM-Vierttr elfi-
nale zu buchen.

TILBURG. Nach dem erneut
mageren Auftritt und der dürf-
tigen Torausbeute beim glückli-
chen 2:1-Sieg gegen Italien war
die 44-Jährige zwar wie ihre
Spielerinnen erleichtert und
„froh über die drei Punkte“. Aber
vor allem die erneut mangeln-
de Chancenverwertung trotz
der spielerischen Dominanz
prangerte Jones nach dem ers-
ten Turniererfolg offen an.

Sichtlich genervvr ttv und mitge-
nommen von der emotionalen
Achterbahnfahrt kritisierte sie
ihr Team ungewöhnlich scharf.
„WirhabenderMannschaftviel
Vertrauen ausgesprochen, so
reicht es aber nicht. Wir müs-
sen aus unsere Fehlern lernen,
unddieSpielerinnenmüssenes
jetzt umsetzen. Sonst wird es
schwer, unsere Ziele zu errei-
chen.“ Wohl selbst etwas er-
schrocken über ihre Formulie-
rung, fügte Jones flugs an: „Es
hört sich harsch an, ist aber
nicht so gemeint.“

Neben der schon gegen
Schweden (0:0) zu Tage getrete-
nenAbschlussschwäche nervvr ttv e
die Cheftrainerin besonders das
dumme und unnötige Gegentor
zum 1:1 durch die später verletzt
ausgewechselte Ilaria Mauro
(29.). Durch „Klein-Klein-Spiel“
habe man vorn den Ball vertän-
delt, ein Kontertor gefangen
und seinen Vorteil nur zehn Mi-
nuten nach dem ersten Tur-
niertor durch Josephine Hen-
ning (19.) wieder aus der Hand
gegeben. „Auf einmal steht es
1:1. Das bringt einen dann schon

in Rage.“ Schließlich habe man
solche Fehler „nicht nur einmal
analysiert“.

Sich irgendwie durchzu-
wuuw rschteln, von Geschenken
wie dem Patzer der italieni-
schen Torfrau Laura Giuliani
beim 1:0 oder dem später von
Babett Peter verwandelten Foul-
elfmeter zu profitieren, genügt
Jones nicht. „Wir wollen das
Spiel gegen Russland klar ge-
winnen“, forderte sie. „Die Rus-
sinnen werden genauso robust
und defensiv gegen uns spielen.
Da können die Spielerinnen zei-
gen, ob sie gelernt haben. Da
müssen wir es besser lösen und

zielstrebiger sein.“
Doch Dzsenifer Marozsan, Pe-

ter und Henning sehen die Lage
nicht gar so dramatisch. Sie ge-
hen trotz des etwas holprigen
EM-Starts ungebrochen opti-
mistisch an die nächste Aufga-
be. „Für mich ist das Glas nicht
halbleer, sondern halbvoll. Wir
haben alles selbst in der Hand
und wollen mit einem Sieg
gegen Russland das Viertelfina-
le klar machen. Dann werden
wir sehen, wie es weiter geht“,
sagte Peter, die von Jones als
„unserFels inderBrandung“ge-
adelt wuuw rde. Marozsan glaubt,
dass der Knoten bald platzt. „Es

muss einfach mal knallen.“
Dienstag wäre ein optimnaler
Zeitpuinkt.-

Die für Champions-League-
Sieger Olympique Lyon spielen-
de Henning hält die Kritik
grundsätzlich für berechtigt,
sieht aber keinen rechten An-
lass zur Sorge. „Die Trainerin
hat ja recht. Aber ich bin hun-
dertprozentig davon über-
zeugt, dass wir die Tore noch
machen“, betonte die 27 Jahre
alte Abwehrspielerin.

Ansage: Bundestrainerin Steffi Jones erwartet von ihren Spielerin­
nen eine deutliche Leistungssteigerung. Foto: dpa

„
Wir haben der
Mannschaft viel
Vertrauen ausge-
sprochen, so reicht
es aber nicht.

Bundestrainerin Steffi Jones„

Schmidt
hat Bronze
sicher

LEIPZIG. Die deutschen Fech-
ter haben bei den Weltmeis-
terschaften in Leipzig die erste
Medaille sicher. Mit dem De-
gen zog der Offenbacher Ri-
chard Schmidt gestern durch
das 15:13 gegen den Japaner
Satoru Uyama in das Halbfi-
nale ein. Weil Platz drei nicht
ausgefochten wird, hat der 25-
Jährige damit zumindest
Bronze gewonnen. Im Halbfi-
nale steht er dem früheren
Weltmeister Paolo Pizzo aus
Italien gegenüber. Anna Lim-
bach verpasste an ihrem 28.
Geburtstag eine Medaille im
Säbel-Wettbewerb. Die EM-
Fünfte verlor gegen Italiens
ehemalige WM-Dritte Irene
Vecchi unter den Top Acht mit
11:15. (dpa)



VIP­Ticker

Ausgleich
mit Yoga
Opernsängerin Nadja Michael,
Mitglied im Ensemble der
Wormser Nibelungen­Festspiele,
schwört auf Yoga als Ausgleich
zu ihrem Job. „Auf dem Niveau,
auf dem ich mich inzwischen be­
wegen darf, sind die Vorstellun­
gen immer Olympische Spiele.
Und das kann man nicht jeden
Tag“, sagt die Sopranistin. Bevor
sie zu Yoga kam, hatte sie eini­
ges ausprobiert – und immer
wieder verworfen. Nun habe sie
die ideale Kombination gefun­
den. (dpa)

Prinzen­Bild zum
vierten Geburtstag
Blonder Schopf mit Seitenschei­
tel, der Mund zu einem freundli­
chen Lachen geöffnet – so zeigt
sich der britische Prinz George
an seinem vierten Geburtstag
auf einem Foto des Kensington­
Palasts. Seine Eltern, Prinz Wil­
liam und Herzogin Kate (beide
35) seien erfreut, „dieses wun­
derschöne Bild zu teilen“, twit­
terte der Kensington­Palast. Für
George ist der Geburtstag ein
Meilenstein: In Großbritannien
werden Kinder bereits mit vier
Jahren eingeschult. (dpa)

Figur von Beyoncé
überarbeitet
Nach Kritik wegen ihres angeb­
lich zu hellen Hauttons hat der
New Yorker Ableger des Wachsfi­
gurenmuseums „Madame Tus­
sauds“ die Figur von Popstar Be­
yoncé überarbeitet. Zuvor hatten
Internetnutzer beklagt, die Figur
der Sängerin gleiche ihrer Haut­
farbe nach eher Lindsey Lohan,
Jessica Simpson, Britney Spears
oder Mariah Carey. Das Museum
hatte die Kritik erst zurückgewie­
sen und auf die Beleuchtung im
Raum sowie Blitzlichter beim
Fotografieren verwiesen. (dpa)

Retrospektive für
Muppet­Meister
Jim Henson schuf mit der „Mup­
pet Show“ eine bunte Welt aus
zotteligen, tollpatschigen, teils
grummeligen, aber stets liebens­
werten Figuren. Der ist in New
York eine große Retrospektive
gewidmet. Die jetzt eröffnete
Schau mit Puppen, Skizzen, Fotos
und Filmmaterial im Museum of
the Moving Image im Stadtteil
Queens zeigt, dass Hensons Ge­
dankenwelt über die seiner be­
kanntesten Figuren wie etwa
Miss Piggy (Bild) weit hinaus­
reichte. (dpa)

Teri Terry:
„Infiziert“

Unaufhaltsam schleicht sich der
Tod von Haus zu Haus, von Stadt
zu Stadt – und selbst wenn er
dich verschont, wirst du nie wie­
der sein, wie zuvor. Als auch Shay
plötzlich Symptome der tödlichen
Krankheit zeigt, beginnt für sie
und Kai ein Wettlauf gegen die
Zeit. . .

Lesezeichen

Coppenrath, 480 Seiten
19,95 Euro

Fazit: 

Selbstverwirklichung
steht hoch im Kurs –
auch in Beziehungen.

Die ElitePartner­Studie
2017 zeigt, welche

Kompromisse die Men­
schen in Deutschland

ihrem Partner zuliebe
dennoch eingehen wür­

den – und welche nicht.

Männer sind
demzufolge
in Beziehun-
gen, zumin-
dest in der

Theorie, deutlich kompro-
missbereiter als Frauen. Die
würden zwar für den Partner
eher in eine andere Stadt zie-
hen (Frauen: 61 Prozent, Män-
ner: 53) und eine Paartherapie
machen (Frauen: 43 Prozent,
Männer: 35).

Jedoch liegen die Herren in
vielen anderen Aspekten
vorn: Zwei Drittel würden
beim Sex Neues ausprobieren
(Frauen: 49 Prozent). Die Hälf-
te von ihnen würde ihre Hob-
bys reduzieren, um mehr Zeit
füreinander zu haben (Frau-
en: 36 Prozent). Und jeder drit-
te Mann würde sogar seine
eigenen Freundschaften der
Partnerin zuliebe weniger

pflegen. Dazu wäre gerade
einmal jede sechste Frau be-
reit. Sogar „beruflich kürzer
treten“ würden Frauen nicht
merklich eher als Männer:
Nur gut jede und jeder Dritte
ist überhaupt dazu bereit, we-
niger zu arbeiten. Männer da-
gegen entwickeln in der Fami-
liengründungsphase ein fi-
nanzielles Verantwortungs-
bewusstsein: 77 Prozent der
Männer zwischen 30 und 39
sind bereit, ihre Partnerin zu
finanzieren, falls sie weniger
verdient. Der Mensch als Ge-
wohnheitstier ist meist wenig
offen dafür, Verhaltenswei-
sen aufzugeben.

Überraschend daher ist, dass
immerhin gut jeder Zweite (52
Prozent) Bereitschaft zeigt, für
den Partner oder die Partnerin
Gewohnheiten zu ändern, et-
wa weniger fernzusehen.

Doch: Beson-
ders stur zei-
gen sich die
Deutschen
bei der Ge-
wohnheit
schlecht-
hin – ihrer
Ernährung.
Nur zwölf
Prozent wä-
ren bereit, die
für ihren Part-
ner umzustellen,
also zum Beispiel
Vegetarier zu wer-
den. Auch das Rauchen
ist kaum diskutabel – nicht
einmal jeder Dritte würde
dem Partner zuliebe eine Ent-
wöhnung starten.

Flirtwüste Deutschland?
Vielleicht – aber ganz aufge-
ben will man hierzulande das
Flirten dann doch nicht. Nur

34 Prozent
würden für den Partner auf-
hören, mit anderen zu flirten.
Allerdings gibt es deutliche
Unterscheide bei den Alters-

gruppen:
So würden 55

Prozent der
unter 30-Jährigen das

Flirten aufgeben, aber nur 26
Prozent der 60 bis 69-Jährigen.
Auch in allen anderen Aspek-
ten sind Jüngere viel kompro-
missbereiter als Ältere.

Flirtwüste Deutschland
Unterhaltung Sonntag, 23. Juli 2017

Studie zeigt: Männer sind kompromissbereiter als Frauen

Foto: dpa
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Bürger sind
eingeladen

OLFEN. Bürgermeister Wilhelm
Sendermann lädt zur Bürger­
sprechstunde ein. Am Mittwoch
(26. Juli) können Olfener Bürger
von 16 bis 17.30 Uhr ihre Anlie­
gen, Wünsche und Anregungen
besprechen. Treffpunkt ist Raum
26 im zweiten Obergeschoss des
Rathauses der Stadt. Eine Voran­
meldung ist nicht erforderlich.

Kurz
notiert

Wahlvorschläge für
Bundestagswahl

KREIS COESFELD. Bis zum Abgabe­
schluss sind beim Kreiswahlleiter
Joachim L. Gilbeau für den Bun­
destags­Wahlkreis 127 Coesfeld­
Steinfurt II sechs Wahlvorschläge
eingegangen:
• Jens Zagray, Nordkirchen
(Bündnis C)
• Ulrich Hampel, Xanten (SPD)
• Dr. Gernod Röken, Olfen
(DIE LINKE)
• Marc Henrichmann, Havixbeck
(CDU)
• Daniel Fahr, Dülmen (FDP)
• Friedrich Ostendorff, Bergkamen
(GRÜNE).

Selbsthilfegruppe
trifft sich

SENDEN. Das nächste Treffen der
Selbsthilfegruppe Lungenkrebs fin­
det am Montag (24. Juli) um 18
Uhr im Raum 4 des Paritätischen
Zentrums am Dahlweg 112 in
Münster statt. Dabei sind Betroffe­
ne sowie auch Angehörige will­
kommen. Nähere Informationen
unter Telefon 01 51/ 56 98 51 20.

Freizeitspaß im Hallenbad
Sommerferienprogramm des Klutensee­Bades bietet Aktionen für Kinder und Erwachsene

LÜDINGHAUSEN. Der „Fast
Track“, ein riesiger schwim-
mender Hindernisparcours,
ist ab dem 4. August (Freitag)
wieder zu erleben. Am 9. und
16. August (jj( eweils mittwochs)
ist ein Wettlauf durch den Par-
cours angesagt. Wer schafft
es als Erstes ans andere En-
de?

Beim Meerjungfrau-
enschwimmen ha-
ben Kinder jeden
Donnerstag von 15
bis 18 Uhr die
Möglichkeit,
wie „Arielle, die
Meerjungfrau“
zu schwim-
men und zu
tauchen. Nur
in das Kos-
tüm und in
die Mono-
flossen hi-
neinschlüp-
fen – schon ist
man eine
Meerjungfrau.

Kinder, die
gern mal auf
dem Wasser
unterwegs sein
möchten, haben da-
zu jeden Montag von
15 bis 18 Uhr beim Was-
serlaufball Gelegenheit.
In einer riesigen Luftkugel
können sie auf dem Wasser
laufen und die Wasserfläche
völlig neu erleben.

Wem das noch nicht genug
ist, der ist zum Sprungwettbe-
werb am 26. Juli und 23. Au-
gust (jj( eweils mittwochs) um
13.30 Uhr eingeladen. Ob
Arschbombe, Bauchfletscher
oder galanter Salto – alles ist
erlaubt und gewünscht. In
verschiedenen Bewertungs-
klassen können sich alle Kin-
der bis 16 Jahre messen.

Aber auch die Erwachsenen
kommen nicht zu kurz. Hier

bietet
das Kluten-
see-Bad zum
Beispiel eine mor-
gendliche kostenlose Was-
sergymnastik oder ein eben-
falls kostenfreies Schwimm-
stil-Training am 2. und 23. Au-
gust (jj( eweils mittwochs) an.
Die Gäste können die richtige
Technik des Brust- und Kraul-
schwimmens erlernen oder
ihren bevorzugten Schwimm-

stil
verbessern. Voranmeldungen
nimmt die Rezeption des Ba-
des entgegen. Erwachsene,
die es dagegen etwas ruhiger
mögen, sind zum „Tag der Sin-
ne“ in die Sauna eingeladen.
Jeden Mittwoch verwöhnen

spezielle Aufgüssen,
die alle Sinne ansprechen.
„Zusätzlich schenken wir
den Saunagästen jeden Diens-
tag bis Freitag bis 12 Uhr Zeit.“,
heißt es. „Sie zahlen zwei
Stunden Eintritt und den gan-
zen Tag die Sauna genießen.“

In der Ferienzeit bietet
das Klutensee­Bad wie­

der ein Ferienprogramm
für Kinder und Erwach­
sene an Ob Meerjung­

frauenschwimmen, Was­
serlaufball, Fast­Track­

Wettlauf oder ein
Sprungwettbewerb –

dem Spaß für die Kinder
sind keine Grenzen ge­

setzt..

Weitere Infos gibt es unter Tele­
fon 0 25 91/79 93 20, online oder
an der Rezeption im Klutensee­
Bad am Rohrkamp 23.

www.klutensee­bad.de

Infos

Kreuzung wird sicherer
Umbauarbeiten starten Anfang August
OLFEN. Im Auftrag der Stadt

beginnt die Firma Höhler aus
Dortmund am 2. August (Mitt-
woch) mit dem Umbau des
Kreuzungsbereichs Hafen-
straße/Im Worth/Wasser-
burg.

Für die Zeit der Baumaßnah-
me ist der Kreuzungsbereich
vollständig gesperrt. Dabei
wird der Straßenverlauf der

Hafenstraße durch Verbreite-
rung des Gehweges verengt
und ein Fußgängerübergang
geschaffen. Durch die Veren-
gung soll die vorfahrtsrechtli-
che Gleichstellung der beiden
Straßen verdeutlicht und die
Geschwindigkeit im Kreu-
zungsbereich gesenkt werden.

Durch die Entschleunigung
der Verkehrssituation sowie

des verbesserten Fußgänger-
übergangs bringt der Umbau
der Kreuzung für Fußgänger
und besonders Schulkinder
mehr Sicherheit beim Über-
queren der Straße.

Die gesamten Bauarbeiten
werden voraussichtlich vier
Wochen dauern und finden
während der Sommerferien
statt. Nach Angaben vom

Fachbereich 6 - Bauen, Planen,
Umwelt soll dadurch eine Be-
hinderung der Schulbusse
vermieden werden.

g g g p

Langeoog genießen
Anmeldung zur Tagesfahrt der KFD St. Dionyisus
SEPPENRAAR DE. Die Frauenge-

meinschaft St. Dionysius bie-
tet am 12. August (Samstag)
eine Fahrt nach Langeoog (sie-
he Foto) an. Mit dem Bus fah-
ren die Teilnehmerinnen zur
Küste nach Bensersiel, dort
geht es mit der Fähre zur Insel,
auf der die Frauen einen etwa
sechsstündigen Aufenthalt
genießen können. Der Bus
fährt gegen 5.30 Uhr am Char-

starten in Fahrgemeinschaf-
ten um 5 Uhr in Seppenrade.
Anmeldungen werden im Tex-
tilgeschäft Greiwe gegen
einen Kostenbeitrag von 48
Euro bis zum 2. August (Mitt-
woch) entgegengenommen

leville-Mézières-Platz in Dül-
men ab; die Teilnehmerinnen

Foottoo:: ddppaa
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SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

Wissenswertes für junge Familien

SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

www.ag-muensterland.de

Anzeigen-Sonderveröffentlichung |2/2017

Spezialthema

AUFLAGE
ca. 294.000
Exemplare

Vom Kinderwunsch über die Geburt bis zu den ersten Wochen als Familie,

das Thema Schwangerschaft ist für Frauen wie Männer, gerade beim ersten Kind,

ein wahres Abenteuer. Unsere Sonderbeilage ist werdenden Eltern eine Hilfe und

begleitet sie die gesamte Zeit mit Tipps und Ratschlägen.

Diese Sonderbeilllaaaggggeeee eeeerrrsssccchhheeeeiiiiiinnnnntttt aaaaammmmmmmm SSSSoooonnnnnnnnnttttaaaagggg, 27. August 2017.

Jens Schneevogt 0251/690-908623
jens.schneevogt@zeitungsgruppe.ms
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NORDKIRCHEN. „Demokra-
ten für den Frieden“ – unter
diesem Titel planen die kreis-
angehörigen Kommunen so-
wie der Kreis Coesfeld zum Re-
formationsjahr 2017 und zum
Katholikentag 2018 eine unge-
wöhnliche Fotoausstellung
mit ehrenamtlich tätigen Bür-
gerinnen und Bürgern aus
dem Kreisgebiet.In Nordkir-
chen werden die in 2016 nomi-
nierten Ehrenamtsträger da-
zu diese Aktion unterstützen.
Sie werden sich künstlerisch

fotografieren lassen und
einen für sich prägenden Vers
oder Spruch, beispielsweise
aus der Bibel, auswählen. Die
von einem Profifotograf er-
stellten Bilder sollen samt
dem ausgewählten Satz über-
dimensional auf Bannern in
allen elf Kommunen des Krei-
ses Coesfeld im öffentlichen
Raum ab Mitte Oktober 2017
ausgehängt werden, um so für
ein friedliches Miteinander
auf der Basis der eigenen (reli-
giösen) Überzeugung zu wer-

ben. Gedacht ist der Aushang
beispielsweise an Kirchen,
Rathäusern, Schulen oder
auch an privaten Gebäuden.

In einem zweiten Schritt ist
geplant, diese Ausstellung –
oder einen Teil davon – in
Münster zum Katholikentag
im nächsten Jahr auszuhän-
gen. Ein dafür geeigneter
Raum wird derzeit noch ge-
sucht. Erste Fototermine in
Senden und Ascheberg haben
sogar schon stattgefunden.
Eine Internetseite, Broschü-

ren, Veranstaltungen und
ähnliches befindet sich in Pla-
nung.

Eine Plakataktion der
Kommunen mit Ehren­

amtsträgern ist geplant.
Erste Fototermine haben

bereits stattgefunden.
Diee Veeraanttwoorttlliccheen füür Kuullttuuraarbbeeitt bbeeim Kreeiss uundd ddeen Koommuuneen haabbeen ggeemeeinssaam ddaass Proojjeektt „„Deemookraatteen füür ddeen Frieeddeen“ ggeeppllaantt.. Foottoo:: Kreeiss CCooeessfeelldd

„Demokraten für
den Frieden“

Fotoausstellung mit Ehrenamtlichen

Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Geiping erneut
ausgezeichnet
Die Bäckerei Geiping ist um eine
weitere Auszeichnung reicher:
Der Bäckerinnungs­Verband
Westfalen­Lippe hat dem Lüding­
hauser Unternehmen erneut das
Prädikat „Meister.Werk.NRW“
verliehen. Mit der Prämierung
werden Betriebe für „hervorra­
gende und wegweisende Leis­
tungen im Lebensmittelhand­
werk“ ausgezeichnet. Sie ist An­
erkennung für eine verantwor­
tungsvolle Betriebsführung, eine
sorgfältige Auswahl der Rohstof­
fe und die regionale Veranke­
rung der Betriebe.

CDU­Rundgang
durch Bork
Die Borker CDU hatte zum
„Rundgang durch Bork“ geladen
und 30 Bürger nutzten die Gele­
genheit, um sich zu informieren
wie sich Bork in Zukunft entwi­
ckeln wird. Nach der Begrüßung
erinnerte Herbert Krusel, stell­
vertr. Vorsitzender der Ortsunion
und Kreistagsmitglied, an die
Ziele zur Entwicklung des Borker
Ortskerns: Leerstände vermei­
den/die Menschen in den Orts­
kern holen und den Ortskern at­
traktiver machen. Unter dieser
Prämisse machte man sich dann
unter Führung von Franz­Josef
Raubuch und Herbert Krusel auf
den Weg durch Bork, hieß es in
einer Pressemitteilung.

Spende für Sekundarschule
Die Karl­Kolle­Stiftung fördert Projekte an der Selma­Lagerlöf­Sekundar­
schule mit insgesamt 10 000 Euro. Die entsprechende Zusage übergab
Professor Winfried Pinninghoff, Vorsitzender des Kuratoriums der Karl­
Kolle­Stiftung, am Mittwoch an Schulleiterin Karin Vogel. Das Geld
kommt drei Projekten aus dem MINT­Bereich (Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik) der Sekundarschule zu Gute. Winfried
Pinninghoff zeigte sich bei dem Pressetermin begeistert.

Wohnmobilstellplatz feiert Geburtstag
Gut was los war beim Einjährigen des Wohnmobilstellplatzes von Mi­
chael und Monika Moll in Nordkirchen. Der Stellplatzbetreiber freute
sich über die gute Frequentierung des Platzes und hielt eine zufriede­
ne Rückschau. Als Dankeschön an seine Gäste verloste er kleine Prä­
sente, unter anderem einige seiner mittlerweile 70 geschriebenen be­
liebten Reisebücher aus eigenen Feder. Bürgermeister Dietmar Berg­
mann und Tourismusmanagerin Maike Teetz gratulierten zum Jubiläum.

Parkbänke mit Notfallnummern
Die Frauen­ Union der CDU möchte in Lüdinghausen Park­ und Ruhe­
bänke im Innen­ und Außenbereich mit Nummern versehen. Anhand
dieser zu registrierenden Nummer, könnten Personen in Notsituationen
genau geortet werden, so dass Rettungskräfte schnell vor Ort sind.

Einen tollen Tag im Freizeitpark Ketteler Hof erlebten am Dienstag 35
Jungen und Mädchen in Begleitung der beiden hauptamtlichen Mit­
arbeiter der Jugendräume Exil, Claudia Kampmeyer und Martin Pletzer,
im Rahmen des Sommerferienprogramms. Insgesamt 32 verschiedene
Spielbereiche warteten darauf, von den Teilnehmern entdeckt zu wer­
den, heißt es im Bericht des Exils. Am Abend kehrten alle zufrieden
und müde wieder nach Hause zurück.

Jugendräume Exil im Ketteler Hof

Steverauenpokal für Debalme­Hof/Badelt
Beim Olfener Tennis­Club wurde bereits zum zehnten Mal der Steverau­
enpokal ausgespielt. 16 Mixed­Paare kämpften in teilweise hochklassi­
gen Matches um den Wanderpokal. Im einem ausgeglichenen Finale
setzten sich im Match Tiebreak Emanuele Debalme­Hof und Lukas Ba­
delt gegen Elena Himmelmann und Philipp Neumann durch; den drit­
ten Platz belegten Ulli Krenz und Tons Althoff.

Geschwindigkeit
wird kontrolliert

KREIS COESFELD. Die Straßenver­
kehrsabteilung des Kreises weist
darauf hin, dass sie in der kom­
menden Woche in verschiedenen
Orten die Geschwindigkeit kontrol­
lieren wird. Am Dienstag (25. Juli
2017) in Nordkirchen an der Berg­
straße und an der Bahnhofstraße
geblitzt. Am Donnerstag (27. Juli
2017) wird in Lüdinghausen die
Geschwindigkeit kontrolliert und
zwar auf der Stadtfeldstraße und
in der Bauerschaft Ondrup.
Es können kurzfristig weitere
Messorte hinzukommen.

Kurz
notiert

Warnung vor
Pizzafleischkäse

LÜDINGHAUSEN. Die Lebensmittel­
überwachung des Kreises Coesfeld
warnt vor dem Verzehr von Pizza­
fleischkäse, der zwischen Montag
(17. Juli) und Donnerstag (20. Juli)
im Marktkauf Lüdinghausen herge­
stellt und an der Frischfleischtheke
verkauft worden ist. Bei der Pro­
duktion könnte ein Fremdkörper
in das Produktion gelangt sein,
teilte der Kreis am Freitag mit.
Wie Pressesprecher Christoph Hü­
sing auf Nachfrage berichtete,
handele es sich vermutlich um ein
kleines Metallteil. Nach aktuellem
Ermittlungsstand sei eine „sehr
geringe Menge des betroffenen
Produktes“ verkauft worden. Der
Pizzafleischkäse sollte zurückgege­
ben oder entsorgt werden, so der
Kreis.

Bei Fragen steht Kerstin Lohrsträ­
ter (02596/917 124) vom Kultur­
büro der Gemeinde Nordkirchen
zur Verfügung.

Infos

OSC­Minis mit tollen Ergebnissen
Nachdem die Wettkampfschwimmer in fünf Terminen ihre Vereinsmeis­
ter ausgeschwommen hatten, waren auch die OSC­Minis und die Frei­
zeitschwimmer des Olfener Schwimmclubs an der Reihe, ihre Vereins­
meisterschaften auszutragen. 40 Schwimmer nahmen an den Wettbe­
werben über eine oder zwei Bahnen Brust, Rücken und Freistil teil. Be­
sonders die jüngsten Schwimmer hatten ein mulmiges Gefühl vor dem
ersten Wettkampf.
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Rettungswagen lohnt sich
Rettungswagen des privaten Ambulanz­ und Brandschutzdienstes gilt als Exot in NRW

NORDKIRCHEN. Geschäfts-
führer Frank Dunsche, selber
Rettungsassistent, Sanitäter,
Dozent und Ausbilder, sowie
Bürgermeister Dietmar Berg-
mann und Fachbereichsleite-
rin Mechtild Kammert von der
Gemeinde Nordkirchen zie-
hen positive Bilanz.

„Wir haben eine Steigerung
in der Infrastruktur des Ret-
tungswesens erreicht“, betont
Bürgermeister Dietmar Berg-
mann. „Der Standort Nordkir-
chen lohnt sich.“

Frank Dunsche erläutert,
dass der rechnerische Bedarf
von Anfang an vorhanden ge-
wesen sei. Die Praxis habe nun
gezeigt, dass der tatsächliche
Bedarf sogar noch höher liege.

Der größte Vorteil für die ört-
lichen Bürger liegt in der
schnellen Hilfe. Rettungswa-
gen aus Nachbarkommunen
wie Lüdinghausen, Werne
oder Lünen benötigen auf-
grund der weiteren Anfahrt
bedeutend länger bis zum Ein-
satzort. Die durchschnittliche
Eintreffzeit bei Einsätzen in-
nerhalb der Gemeinde Nord-
kirchen beträgt aktuell 6,90
Minuten.

Alle Notfalleinsätze laufen
über die Notrufnummer 112.
Die Disposition läuft aus-
schließlich über die Rettungs-
leitstelle. Der Rettungswagen
fährt sieben Tage die Woche
von 8 bis 21 Uhr und ist mit
einem Rettungsassistenten
und einem Rettungssanitäter
besetzt.

Frank Dunsche betont, dass
sein Ambulanzdienst aktuell
noch der einzige private An-
bieter für Rettungswagen weit
und breit sei und somit ein
Exot in NRW. Auch die Abrech-
nung sei schwierig. Einige
Krankenkassen würden 40
Prozent der entstehenden
Kosten der Notfalleinsätze er-
statten, andere zahlten gar
nicht. Seine Kosten decke er

über die übrigen Einnahmen
des Unternehmens. Kranken-
transporte zum Beispiel könn-
ten über die Telefonnummer:
02595/972333 gebucht wer-
den. Dunsche hofft nun auf
die Aufnahme in den Ret-
tungsbedarfsplan des Kreises
Coesfeld, auch aufgrund des
nach einem Jahr Echtbetrieb

nachgewiesenen Bedarfs in
der Gemeinde Nordkirchen.

Bürgermeister Dietmar
Bergmann sieht in dem priva-
ten Rettungsdienst eine Chan-
ce für ländliche Kommunen
wie Nordkirchen: „Der eigene
Rettungswagen hat eine hohe
Bedeutung für unsere Ge-
meinde. Die Einsatzzahlen

des letzten Jahres beweisen
das. Somit hoffe ich natürlich,
dass sich an der grundsätzli-
chen Struktur zügig etwas än-
dert, damit uns dieses lebens-
wichtige Angebot auch auf
Dauer erhalten bleibt.“

„
„Der Standort

Nordkirchen lohnt
sich.“

Bürgermeister Dietmar Bergmann„

Durchschnittlich einen
Notfalleinsatz täglich

fährt der Rettungswagen
des privaten Ambulanz­

und Brandschutzdienstes
(ARBO) innerhalb der

Gemeinde Nordkirchen
plus einen weiteren Ein­
satz etwa alle zwei Tage

auch über das Gemein­
degebiet hinweg. Das

zeigen die Einsatzzahlen
nach einem Jahr laufen­

den Betrieb.

Caritas berät bei
Trennung

KREIS COESFELD. Zu Monatsbeginn
hat das Kreisjugendamt Coesfeld
auch die beratende Mitwirkung in
familiengerichtlichen Verfahren
auf den Caritasverband für den
Kreis Coesfeld übertragen – neben
den bisherigen Aufgaben der Tren­
nungs­ und Scheidungsberatung.
Damit wird der Empfehlung einer
Organisationsberatung entspro­
chen. Bereits seit vielen Jahren
bietet die Beratungsstelle für El­
tern, Kinder und Jugendliche eine
Unterstützung für Eltern an, die
aufgrund einer Trennung etwa in
Fragen des Umgangs­ oder Sorge­
rechts eine Beratung in Anspruch
nehmen möchten. Neu seit dem 1.
Juli ist, dass spezielle Fachkräfte
des Caritasverbandes nun auch in
familiengerichtlichen Verfahren be­
ratend mitwirken.
Gesprächstermine mit der Bera­
tungsstelle zu allen Themen bei
Trennung und Scheidung können
dort direkt unter den folgenden
Telefonnummern vereinbart wer­
den: 0 25 41/72 05 42 00 für Coes­
feld und 0 25 91/2 35 20 für Lü­
dinghausen.

Kurz
notiert

Öffnungszeiten
der Büchereien

LÜDINGHAUSEN. In den Sommer­
ferien gelten in den Büchereien
folgende Öffnungszeiten: Die
evangelische öffentliche Bücherei
ist sonntags von 11 bis 12 Uhr ge­
öffnet. Die Katholische öffentliche
Bücherei in Seppenrade ist sonn­
tags von 9.45 bis 12 Uhr geöffnet.
Und die Stadtbücherei St. Felicitas
ist dienstags bis samstags jeweils
von 10 bis 13 Uhr und dienstags
bis freitags jeweils von 14.30 bis
18 Uhr geöffnet.

Schonzeit aufgehoben
Wildschweinüberläufer dürfen bis März 2018 gejagt werden

Zu sofort hat die Untere
Jagdbehörde des Kreises
Coesfeld nun die Schonzeit
für ein- bis zweijährige
Wildschweine aufgehoben.

KREIS COESFELD. Diese so-
genannten Überläufer dürfen
nun bis zum 31. März 2018 ge-
jagt werden. Damit entspricht
der Kreis einer Bitte des Minis-
teriums für Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur und Ver-
braucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen.

Aus Tierschutzgründen von
dieser Freigabe ausgenom-
men sind nur „führende Über-
läuferbachen“, also Muttertie-
re mit Frischlingen, wie die
Untere Jagdbehörde mitteilt.
Nach dem Erlass des Ministe-
riums sind „alle Jagdaus-
übungsberechtigten und die
Jagdrechtsinhaber aufgefor-
dert, alle jagdpraktischen
Möglichkeiten bei der
Schwarzwildbejagung auszu-
schöpfen.“

Hintergrund dieser Aufhe-
bung der Schonzeit, die inner-
halb der Jägerschaft bereits
seit langem diskutiert wurde,
ist die Angst vor einem Aus-
bruch der Afrikanischen
Schweinepest (ASP) auch in
Deutschland – mit gravieren-
den Folgen gerade auch für

eine Veredelungsregion wie
das Münsterland mit einem
sehr hohen Schweinebesatz.
Nachdem diese Tierseuche
bislang innerhalb der Euro-
päischen Union auf die Regio-
nen östliches Polen und Balti-
kum konzentriert war, wur-
den nun auch erste Fälle in
einem Gebiet im Osten Tsche-
chiens festgestellt – unweit
der slowenischen Grenze und
nur 80 Kilometer entfernt von
der österreichischen Grenze.

Bevor sie verenden, können
die Seuchenträger weitere Art-

genossen anstecken. Betroffe-
ne Hausschweinebestände
müssen gekeult werden. Auch
Fälle bei Wildschweinen füh-
ren zu umfassenden Ein-
schränkungen und stellen
eine ständige Gefahr für
Hausschweine dar. Es besteht
begründeter Verdacht, dass
das Virus durch kontaminier-
te Lebensmittelreste in die
bisher ASP-freien Regionen
gelangt ist, zu denen Wild-
schweine Zugang hatten.

In nicht erhitzten Fleisch-
und Wurstwaren kann der Er-

reger monatelang infektiös
bleiben. Deshalb appelliert
das NRW-Umweltministe-
rium an Urlauber, keine
Wurstwaren in der freien Na-
tur zu entsorgen, sondern ord-
nungsgemäß im Mülleimer.
Besonders kritisch sind dabei
Reste von Lebensmitteln ein-
zustufen, die aus betroffenen
Regionen stammen. Gerade
auf Rastplätzen entlang der
Reiserouten zwischen Ost und
West ist Sorgfalt beim Um-
gang mit Lebensmitteln ange-
zeigt.

Daneben sind auch durch
Wildschweine nicht unerheb-
liche Wildschäden zu ver-
zeichnen, da sich die Bestände
aufgrund der günstigen Le-
bensraumbedingungen – mit
milden Wintern und einem
großen Nahrungsangebot –
deutlich ausgeweitet haben.

Märchen lassen träumen
Ina Niehaus erzählt im Gewölbekeller

LÜDINGHAUSEN. Am Diens-
tag (25. Juli) um 15 Uhr ist es
wieder so weit: Dann können
Träume lebendig werden.
Denn im Gewölbekeller der
Burg Lüdinghausen geht es
märchenhaft zu.

„Die Märchenerzählerin
Ina Nienhaus wird erzählen
von Prinzessinnen und Prin-
zen, von Dummlingen und
klugen Leuten, von zauberhaf-
ten Wesen und vielem mehr“,
schreibt die Stadt in einer
Pressemitteilung.

Alle Zuhörer – ob jung oder

älter – sind eingeladen, sich
entführen zu lassen in die
spannende und wunderbare
Welt der Märchen.

Der Eintritt ist frei. Diese
Märchenstunde findet im
Rahmen des Sommerferien-
programms statt. Treffpunkt
ist der Innenhof der Burg Lü-
dinghausen.

Sehen den Bedarf des ARBO­Rettungswagens bestätigt: v. l. Frank Dunsche, Mechtild Kammert, Olaf
KKaammiinnsskkii,, AAnniittaa LLiittzzkkee,, DDiieettmmaarr BBeerrggmmaannnn.. FFoottoo:: AAnnnnee BBüüsscchheerr,, GGeemmeeiinnddee NNoorrddkkiirrcchheenn

Von der Freigabe ausgenommen: „Führende Überläuferbachen“ –
also Muttertiere mit ihren Frischlinggen. Foto: dppa

Ina Niehaus zieht kleine und
ggrooßßee Zuuhööreer in ihreen Baann..

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

Kerstin Wilp
Telefon 0 25 91.91 78 52
E-Mail anzeigen.luedinghausen@
ag-muensterland.de

Christian Loheider
Telefon 0 25 91.91 78 51
E-Mail anzeigen.luedinghausen@
ag-muensterland.de

M
ed

ie
n

b
er

a
tu

n
g

IHRE ANSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen- und

Beilagen-Werbung



Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 23. Juli 2017

Raumpflegerin für ein Möbelhaus
in Senden gesucht. AZ: Mo-Sa 8.45
- 11.45 Uhr. Gebäudereinigung
Radzanowski GmbH ☎ 0174/
7509505 (Frau Kellenberg)

Gärtner sucht Arbeit Hecken-
schnitt, Hochdruckreinigung, Verti-
kutieren, Unkraut usw. ☎ 01 52/
21 64 01 13.

Ich (w) suche eine Stelle als 24h-
Betreuung im Privathaushalt.
☎ 0163 /1881414.

Vertriebsmitarbeiterin Verlag, 47
J., gelernte Mediengestalterin,
ungek., möchte sich verändern.
Gerne in Voll- od. Teilzeit, Greven/
Münster. Ich bin ein Teamplayer,
zuverlässig, m. serviceorientiertem
Denken u. Handeln, guter Kommu-
nikationsfähigkeit, selbstständiger
u. sorgfältigen Arbeitsweise.

12jähr. Berufserfahrung im Bereich
Dialogmarketing, in der Pflege u.
Aktualisierung von Datenbanken,
Anzeigenaufnahme. 15jähr. Berufs-
erfahrung in der Erstellung v. Print-
unterlagen (Anzeigen, Visitenkar-
ten, Broschüren, Flyer, Formulare,
Trauerdruck Akzidenzen etc.) u. in
der schriftl. Kundenkorrespondenz.
Wichtig ist mir der pers. od. telef.
Kundenkontakt u. ein gutes
Arbeitsklima. Ich freu mich schon
auf Ihr Angebot unter:
happy_motivation@freenet.de

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Ford Fiesta, EZ 2002, 1,3l, 44kW,
Servo, Klima, TÜV 6/19, 1250€.
☎ 0151/54223939

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Opel Vectra, 184 Tkm, TÜV 11/18,
kW 85, AHK, VB 750 €, ☎ 02586/
8208.

Baaken 46
59368 Werne
Telefon 02389/6162
www.ssangyong-werne.de

AUTOHAUS E.
BISPINGHOFF

MADE IN KOREA

Ihr SsangYong Partner

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

AUTOHAUS E.
BISPINGHOFF

Ihr Suzuki Partner

Baaken 46
59368 Werne
Telefon 02389/6162
www.suzuki-werne.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Familie sucht Wohnmobil od.
Wohnwagen. Bitte alles anbieten.
☎ 01520/1794481.

Die Servicegesellschaft des Universitätsklinikums Münster erbringt mit über
500 Mitarbeitern Dienstleistungen im Bereich des infrastrukturellen und
technischen Gebäudemanagements.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

• Mitarbeiter/in für den Bereich Pforte/Wachdienst
Arbeitszeit: Montag–Freitag: Wechselschicht, Wochenende: Wechselschicht

Unser Anforderungsprofil: O Deutsch in Wort und Schrift
O EDV-Grundkenntnisse

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
UKM Gebäudemanagement GmbH
Domagkstraße 30 · 48149 Münster
z.Hd. Herrn Oliver Finke

Wir stellen die auf den Kopf
und dafür brauchen wir Sie!

PFLEGE

Für unseren neuen Pflegedienst im südlichen Teil
des Kreises Coesfeld/Standort Ascheberg suchen wir
zum 01.10.2017 oder früher:

gemeinsam-anders-stark.de/
jobs

Für Smartphones

Gemeinsam. Anders. Stark.

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• sehr gutes Betriebsklima
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• keine Teildienste in der Planung und jedes

2. Wochenende FREI
• Begleitung beim beruflichen Wiedereinstieg

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Sozialwerk St. Georg Westfalen-Nord gGmbH
Dieter Kornmann · Nordkirchener Str. 2 · 59387 Ascheberg
d.kornmann@sozialwerk-st-georg.de · Tel. 02593 956310

Gesundheits-/Kranken-/
Altenpfleger (m/w)

• Grundgehalt 2796€ (Bsp. bei
Vollzeit mit Berufserfahrung)

• zzgl. Altersvorsorge / Jahres-
sonderzuwendung / Variable
Vergütung

Pflegehelfer (m/w) mit
Qualifizierungsnachweis

• Grundgehalt 2511€ (Bsp. bei
Vollzeit mit Berufserfahrung)

• zzgl. Altersvorsorge / Jahres-
sonderzuwendung / Variable
Vergütung

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
info@boecker-steuerberater.de

ETL BOCKER & COLLEGEN

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Mitarbeiter (w/m) auf 450-Euro-Basis

für allgemeine Bürotätigkeiten (gerne auch Student).
Bitte melden Sie sich per E-Mail mit Angabe Ihrer Kontaktdaten.

Großzügig aufgeteilte, attrakt.,
möbl., 72m² NR-WHG im OG, Hoet-
mar. Parkplatz u. Fahrradhäuschen.
Für Einzelperson o. Pärchen z.
01.09.2017. ☎ 01575/2922249.

Suche handwerklich geschickten
Mann für kleinere Arbeiten in Haus
und Garten in Senden. ☎ 01578/
9307392.

Rinkerode, Raumpflegerin für
Privathaushalt auf Minijob-Basis
für 1 x pro Woche / 3 Std. gesucht.
☎ 0178/1534725

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags–samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen ASCHEBERG,

SENDEN und LÜDINGHAUSEN
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Dringend gesucht: Helfer für den
Aufbau eines Zaunes in Telgte.
☎ 01735971758

WAF, Putzhilfe für 2 Pers.- Haushalt
für ca 4-5 Std. / Woche gesucht.
☎ 0177/8988426.

Assistenzkräfte (TZ/VZ) zur Pflege
u. Betreuung einer Dame mit
Behinderung in MS zu sofort
gesucht. 24h-Hilfen.de: 0160/
97800097; 0251/9811230

Kraftfahrer m/w, KL.CE für Nah-
oder Fernverkehr zu sofort
gesucht. ☎ 0162/4038456 oder
per E-Mail: info@spesa-spedi
tion.de. Weitere Infos: www.spesa-
spedition.de

Friseur-Team sucht Verstärkung:
Flexible, freundliche, modische
Aushilfe zu sofort oder ab Oktober,
☎02591/6809, Salon Höhmann,
Lüdinghausen

Zuverlässige, gründliche
Haushaltshilfe, putzen u. bügeln
für EFH/Privathaushalt für 5 Std.
pro Woche in Hoeatmar gesucht.
☎ 0151/64044620

Aushilfen stundenweise (450 €-
Basis) für Etikettierarbeiten (Ma-
schine) in Ascheberg gesucht.
☎ 02593/9588710.

Seniorin sucht Hilfe für Garten 25 x
2 m, Unkraut entfernen und Rasen
mähen ☎ 0251/39728317.

Zuverlässige, deutschspr. Putzhilfe
1 x wöchentl. für 3 Stunden in St.
Mauritz gesucht. ☎ 0251/314684.

Münster: Suche Bodyguard.
☎ 0251 / 92779115

Für unser Objekt in Lüdinghausen
suchen wir Reinigungspersonal zur
Vertretung. AZ: Mo. - Sa. 6.45 - 8.20
Uhr. Geb. W. Schrey, ☎ 0170/
4360752.

Suche saubere, flexible und ehrliche
Hilfe im Haushalt auf Minijobbasis
in Selm. ☎ 0 25 92/54 65.

Zuverlässige Reinigungskräfte für
ein Altenheim gesucht (Nr. 80).
Gebiet: Münster/Düesbergweg AZ:
ab 5.30 und ab 8.00 Uhr für 2 oder
4 Std. tgl. Bewerbung unter:
☎ 0541/9121826 oder e-mail:
os@rdg-rational.de

Zusteller gesucht
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Lüdinghausen,

Nordkirchen und Selm würden
wir uns besonders freuen.

Für die Zustellung am Sonntag
sind Sie mindestens 18 Jahre

und für die Mittwochzustellung
mindestens 13 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Rinkerode! Wer kocht 1 x pro
Woche für uns für die Woche vor?
☎ 0178/1534725

Hausmeister gesucht für
Grundstücks- und Gartenpflege in
Senden, Buldener Str. ca. 2
Std./Wo. und Mönckingheide ca. 1
Std. /Wo., ☎ 02597/1054 ab Mon-
tag.

Anmietung Garage oder Lager-
raum in Ascheberg Herbern: Die
Westfälischen Nachrichten suchen
zur dauerhaften Anmietung eine
Garage oder einen kleinen Lager-
raum in Ascheberg Herbern. Wir
freuen uns auf Ihr Angebot! Ihr
Ansprechpartner: Herr Stratmann
☎ 02526/9318-40, E-Mail:
jens.stratmann@aschendorff.de

Junge Familie sucht eine
zuverlässige Reinigungshilfe für 4
Personenhaushalt ohne Haustiere
in Greven. Vorzugsweise einmal
pro Woche für ca. 4 Stunden nach-
mittags. ☎ 0171/5785658.

Haushaltshilfen zur Versorgung
älterer Menschen und für die Fami-
lienpflege auf Grund der steigen-
den Auftragslage gesucht (Raum
Lüdinghausen, Olfen, Selm, Sen-
den, Nordkirchen und Ascheberg ).
Zeitl. Flexibilität und PKW
erwünscht. Losemann Haushalts-
hilfe ☎ 02591/9489158

Das Anna-Krückmann-Haus sucht
zuverl. Mitarbeiterin für Reini-
gungs- und Hauspflegearbeiten
auf 450 € Basis, 3x Woche (Mo., Mi.,
Fr.) Tel. MS 39290813 oder 0152/
29222609

Ascheberg: Suche rüstigen Rentner
mit grünem Daumen für regelmä-
ßige Hilfe im Garten. ☎ 0160/
93140881.

Wir, eine moderne Wäscherei,
suchen einen motivierten Ausliefe-
rungsfahrer in Vollzeit. Sie sind fit
im Umgang mit einem 7,5 Tonner
und haben zudem den Eintrag 95
(neue Module)? Dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung. Wäsche-
rei Sicking GmbH, Münstermann-
weg 13, 48153 Münster, ☎ 0251 /
775357

Berater auf 450€-Basis gesucht.
Info unter: www.d-tvg.de

Wir suchen einen technischen Mit-
arbeiter m/w für die Maschinen-
wartung in LH/COE. LOHN 18 €/
Std. Für Infos rufen Sie uns an:
02581/4599626 oder direkt per
Mail: Bewerbung@rentabel-
personal.com

Private Haushaltshilfe in
Walstedde gesucht, auf Mini-Job-
Basis, ☎ 01522/9204380.

Deutschlehrer/in für eine neue
Mitarbeiterin zwecks Intensivun-
terricht ab sofort gesucht. Rössel
Messtechnik GmbH, Lohnstr. 2,
59368 Werne. ☎ 02389/409-27.

Taxifahrer/in
Vollzeit, für die Tagschicht

Taxifahrer/in
450-Euro-Basis, für den
Einsatz am Wochenende

nachts

Disponent/in
450-Euro-Basis,

für die Freitag- und/oder
Samstagnachtschicht

LKWK -Fahrer
450-Euro-Basis, für

Tages-/Halbtagesfahrten

Busfahrer
im Linienverkehr,
450-Euro-Basis

Taxiunternehmen
Rainer Nee

Wolfsberger Straße 25
59348 Lüdinghausen

Tel. 02591/6006

Wir suchen

Reinigungskraft ab sofort gesucht.
12€ Std.-Lohn (Nr. 76). Gebiet:
Autohof Senden, Nähe Abfahrt A
43, AZ: Sa. 6.20 – 8.10 Uhr u. So.
10.20 – 12.10 Uhr. Bewerbung
unter: Tel.: 05 41 / 9 12 18 26 oder
e-mail: os@rdg-rational.de

Für unser Fachgeschäft in Lüdinghausen
suchen wir:
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Jammertal Resort
Redder Straße 421 · 45711 Datteln

Tel. 02363 / 377-0 · www ww .jammertr al.de

Zur Verstärkung unserer
Mannschaft suchen wir
für die Ferien in NRW:

Servicekräfte
und Spülhilfen

(auch Schüler & Studenten)

Einstellungen auf 450,- € Basis.
Rufen Sie einfach an oder
schicken eine schriftliche

Kurzbewerbung an
Herrn Bernd Kreitz.

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden Bezir-
ken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 - 07:00
morgens, Mo - Sa. Arbeitsort:
Münster und das Münsterland. Sie
arbeiten gerne zuverlässig, sind
flexibel und besitzen einen eige-
nen PKW? Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Frühdienstkraft, ☎ 0251
/ 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Wir reinigen und behandeln Ihre
Steine: Einfahrten, Treppen, Terras-
sen, alle Mauerwerke, Nano-Imprä-
gnierung, Spezial Kunstharzverfu-
gung, Dachbeschichtung, Fassa-
denreinigung. A. Bußmann
☎ 0174/7087102

Aufpolstern/Beziehen von
Polstermöbeln. Anfertigung/Liefe-
rung von Gardinen, Rollos, Plissee
und Jalousieanlagen. Beratung
kostenlos vor Ort. Fa. Severin-
Lüdinghausen, ¤0 25 91 / 23 33 45

MTS.Selm Umzüge Wir beraten Sie
gerne, fair, persönlich und kosten-
los, ☎ 02592/9466873 Ludgeristr.
102, 59379 Selm www.mts-selm.de

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Kompl. Sanierung, Malerarbeiten,
spachteln, verputzen, tapezieren,
Badsanierung, Trockenbau u. Flie-
senarbeiten noch Termine frei,
☎ 0157/72607268

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

10 Jahre Qualitäts-Umzüge, neu:
Festpreis und kostenlose Beratung
vor Ort. Firma Zahn, 59379 Selm,
Dieselweg 4, ☎ 02592/9776600

Gardinenwaschservice:
Abnehmen, waschen und fachge-
rechte Dekoration. Firma Severin,
Lüdinghausen, ¤ 0 25 91 /
23 33 45

WIR ÜBERNEHMEN: Putz-& Maler-
arbeiten, Trockenbau & Fassaden,
Garten & Fliesen, Bäder & Elektro.
24h Service, ☎ 0178-9165125,
emdebau@web.de

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten in
Lüdinghausen und Umgebung

• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Horoskop vom 24.07.2017 bis 30.07.2017
WIDDER (21.03.-20.04.)

Sie fühlen sich inspiriert und kreativ. In Ihrem Kopf wimmelt es auf einmal nur
von schönen, außergewöhnlichen und gelegentlich auch völlig verrückten Ideen.
Greifen Sie zum Pinsel, spitzen Sie Ihre Bleistifte oder hauen Sie in die Tasten!
Wie auch immer Sie sich kreativ ausleben, sei es in der Musik, beim Malen oder
beim Verfassen von Gedichten. Selten ging es Ihnen so leicht von der Hand.

STIER (21.04.-20.05.)

Um Ihr Ziel zu erreichen, müssen Sie nur ein bisschen länger durchhalten. Auch
wenn Sie bereits etliches gegeben haben und es eigentlich mal an der Zeit wäre
eine kleine Pause einzulegen, lohnt es sich jetzt für Sie am Ball zu bleiben und
nicht aufzugeben. Halten Sie dem Druck noch ein klein wenig länger stand und Sie
werden sehen, dass es sich für sie auszahlen wird jetzt nicht klein bei zu geben.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Ihre spitze Zunge ist berühmt und berüchtigt. Mit Ihren spitzfindigen Bemerkungen
haben Sie schon das eine oder andere Mal den Nagel auf den Kopf getroffen und das
ist auch ein Grund, warum viele Menschen sich gerne mit Ihnen unterhalten. Manch­
mal ist es jedoch besser, den einen oder anderen Gedanken für sich zu behalten.
Hören Sie geduldig zu und überlegen Sie zwei Mal, bevor Sie Ihren Kommentar abgeben.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wenn sich die Venus im Krebs befindet, bedeutet das Ausgeglichenheit und Ruhe
in Ihrem Privatleben. Besonders mit Ihrer Familie werden Sie eine angenehme
Zeit verbringen. Genießen Sie die Tage mit Ihren Liebsten und versuchen Sie
so viel Zeit wie möglich für Ihre Partnerin, ihren Partner oder Ihre Kinder frei­
zuschaufeln. Die Zeit eignet sich auch, um mal wieder die Eltern zu besuchen.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Achtung! Der Stress droht Sie aufzufressen. Achten Sie wieder mehr auf sich
selbst und hören Sie auf Ihre inneren Signale. Ihr Körper ist besonders sensibel
und teilt sich Ihnen mit, wenn die Belastung zu groß ist. Manchmal ist es besser
sich selber einzugestehen, dass man sich vielleicht übernommen hat. Haben
Sie keinen falschen Stolz und fragen Sie nach Hilfe, wenn Sie welche brauchen.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Der Merkur befindet sich im Sternzeichen der Jungfrau. Für Sie bedeutet das,
dass es Ihnen besonders leicht fällt neue Fähigkeiten zu erlernen und sich neues
Wissen anzueignen. Jetzt ist die perfekte Zeit sich fortzubilden. Nutzen Sie diese
Möglichkeit um sich beruflich weiterzuentwickeln, neues Wissen für sich zu
entdecken oder Ihren persönlichen Horizont zu erweitern.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Seinen Sie kein Frosch und trauen sich! Sie zögern schon seit längerem damit
Ihre Chefin oder Ihren Chef um mehr Gehalt zu bitten? Sie wollten schon immer
Mal mit einer wilden Achterbahn fahren? Und eigentlich wollten Sie schon seit
langem Ihrem Schwarm Ihre Zuneigung eingestehen? Jetzt ist die Zeit all die
Dinge zu tun, die Sie sich sonst nicht trauen. Sie werden sich sehr befreit fühlen.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Ein Lächeln im Gesicht steht jedem gut. Sie waren etwas verkrampft, unwirsch und
missmutig in letzter Zeit. Versuchen Sie wieder etwas positiver und lockerer an
die Dinge heran zu gehen. Sie werden sehen, dass die meisten Dinge leichter von
der Hand gehen, wenn man Sie mit einem freundlichen Gesicht tut. Auch Ihre Mit­
menschen werden ein gutes Gefühl haben und sich in Ihrer Umgebung wohl fühlen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Auf Sie kommen emotional wilde Tage zu. Schnallen Sie sich an und halten
Sie sich gut fest während Ihrer inneren, ganz persönlichen Achterbahnfahrt.
Vertrauen Sie sich einer guten Freundin oder einem guten Freund an und reden
Sie über die Dinge, die Sie beschäftigen. Fressen Sie die Dinge nicht in sich hinein.
Am Ende dieser Phase werden Sie sich besser und selbstbewusster fühlen.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Seien Sie kein Egoist! Seit einiger Zeit dreht es sich in Ihrem Leben oft um Sie
selber. Sie genießen diesen Umstand und kosten die Situation aus. Es ist nun wie­
der an der Zeit, die Aufmerksamkeit auf die Menschen um Sie herum zu richten.
Überlegen Sie, wem Sie helfen können, oder wer Ihre Aufmerksamkeit brauchen
könnte. Sie werden sehen, auch das kann sich bisweilen sehr gut anfühlen.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Ihre Antennen sind momentan besonders fein. Insbesondere im zwischenmensch­
lichen Bereich entgeht Ihnen nichts. Sie können schon weit im Voraus spüren, wenn
wieder ein Streit in der Luft liegt, dass es jemandem gerade besonders schlecht
geht oder, dass sich jemand ganz besonderes für Sie interessiert. Was auch immer
es sein mag, es lohnt sich gerade die Augen offen und die Ohren gespitzt zu haben.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Es gibt da jemanden ganz besonderen, der ein Auge auf Sie geworfen hat. Was im
ersten Moment etwas gruselig klingen mag, bedeutet jedoch nichts Schlimmes
für Sie. Im Gegenteil! Falls Sie sich schon länger danach sehnen Ihren Seelenver­
wandten zu treffen, stehen die Chancen so gut wie lange nicht. Halten Sie die
Augen offen und Ihr Traum könnte schon bald Wirklichkeit werden.

-Auslagestellen
mittwochs und sonntags

Hier liegt unsere Zeitung kostenlos für Sie aus:

Lüdinghausen /Seppenrade
O Edeka Neuhäuser, Dülmener Straße 26, nur mittwochs
O Bäckerei Holtermann, Kirchplatz 5, nur sonntags
O Shell-Tankstelle, Sendener Straße 8
O Tabak/Lotto Nientiedt/Wecker, Münsterstraße 10

Olfen/Vinnum
O Westfalen Tankstelle Rott, Schlosserstraße 2

Selm/Bork/Cappenberg
O Westfalen Tankstelle, Olfener Straße 11
O Bäckerei Braune, Waltroper Straße 6
O Bäckerei Braune, Ludgeristraße 101
O Bäckerei Artmann, Kreisstraße 41

Senden/Ottmarsbocholt/Bösensell
O Autohof Senden, Am Dorn 5–7
O TotalTankstelle, An der Bundesstraße 235
O Bäckerei Lüningmeyer, Dorfstraße 39

Nordkirchen/Südkirchen/Capelle
O Kiosk & Imbiss Südkirchen, Capppenberger Straße 10
O Bäckerei Artmann, Bergstraße 22

www.ag-muensterland.de

Endlich ankommen!! Netter, symp.
Mann sucht liebe Frau. ☎ 01 76/
5 58 04 58.

Auch alleine? Ich (70) suche symp.,
flotte Sie/Ihn bis ca. 70 J. aus Olfen
und Umgebung um den oft tristen
Alltag zu verschörnern. Seriöse
Anrufe unter ☎ 0157/72688486.

Netter, sympathischer Er, 53 J. alt,
1,93 m groß sucht Herzensdame
für feste Beziehung zur gemeinsa-
men Alltags- und Freizeitgestal-
tung ☎ 0151-21 41 68 65

Alleinstehender Witwer mit
kleinem Landhaus im Grünen (in
LH) sucht alleinstehende Witwe
zum kennenlernen, um gemein-
same Zeit zu verbringen.
☎ 02591/940660.

Fa. Deppe Bau übernimmt
Reparatur,-Renovierung,- und
Umbauarbeiten. ☎ 0172/5282756

Schneide Hecken und übernehme
Pflasterarbeiten. ☎ 0160/8131241

HEUTE Hausflohmarkt: Sonntag,
23.07.2017 von 9.00 bis 15.00 Uhr.
Wo: Ahlen, Krämerskamp 3

Facebook - wer kennt sich mit
Facebook gut aus und kann mit
unterstützen? Vergütung nach
Absprache. ☎ 0177/5126681 o.
du4942@web.de

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Wer sucht: Stall mit Weide oder
Familienurlaub am Naturangel-
teich. ☎ 0157/52359663.

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Ford

Nissan

Opel

Ssang Yong

Suzuki

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Stellenangebote

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Vermischte
Anzeigen

Partnerschaften



auf mögliche Baumängel ha-
ben können. „Dazu sind bei
weitem nicht alle Energiebe-
rater in der Lage.“ Ähnlich wie
bei der Suche nach Baufirmen
kann man sich hierzu vom Be-
rater Referenzen geben las-
sen. (dpa)

Alle in der Liste unter ener-
gie-effizienz-experten.de auf-
geführten Energieberater ha-
ben sich verpflichtet, neutral
und unabhängig zu beraten.
„Doch das ist nicht das einzige
Kriterium, das der Bauherr be-
achten sollte“, findet Danne-
cker vom Energieberater-
Netzwerk. Der Experte sollte
auch das Gebäude ganzheit-
lich und branchenübergrei-
fend bewerten und ein Auge

tian Stolte von der Deutschen
Energie-Agentur. Auf wwww www .
energie-effizienz-experten.de
gibt es für förderfähige Maß-
nahmen eine Expertenliste.
Die dort gelisteten Berater
sind qualifiziert und bilden
sich regelmäßig fort. Ihre
Nachweise werden stichpro-
benartig überprüft.

Welche Kriterien sind bei
der Wahl entscheidend?

Regelungstechnik bis hin zur
Nutzung erneuerbarer Ener-
gien. Gerade über Förderpro-
gramme für den Neubau und
die energetische Modernisie-
rung klären Berater auf. Denn
um diese zu beantragen, müs-
sen speziell geschulte Exper-
ten beauftragt werden.

Sind Energieberater also
sogar Pfllf icht?

Für diverse staatliche För-
derprogramme ja. Etwa beim
Bau eines KfW-Effizienzhau-
ses 55 und Häusern mit noch
höherem Energiestandard,
erklärt Hermann Dannecker
vom Deutschen Energiebera-
ter-Netzwerk. Denn dann
müssen besondere bauliche
Anforderungen erfüllt wer-
den, die der Berater plant und
begleitet. Ein Beispiel: Um
eine Förderung der KfW-Bank
in Anspruch zu nehmen,
muss die energetische Fach-
planung und Baubegleitung
durch einen Sachverständi-
gen erfolgen. Und zwar nur
durch einen Experten, der in
der Liste für Förderprogram-
me des Bundes eingetragen
ist. Er übernimmt auch die
Antragstellung für Förderun-
gen beim Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle
(Bafa).

Wie erkenne ich einen gu-
ten Energieberater?

„Da die Berufsbezeichnung
nicht geschützt ist, ist es für
den Bauherrn besonders
wichtig, versierte und erfah-
rene Fachleute auf dem Markt
zu erkennen“, erklärt Chris-

Aber wann lohnt sich eine
Energieberatung überhaupt?
Und worauf muss man ach-
ten? Hier einige Fragen samt
der passenden Antworten:

Wann lohnt sich eine Ener-
gieberatung?

Schon bei kleineren energe-
tischen Problemen kann sich
die Beratung lohnen. Etwa bei
überdurchschnittlich hohem
Energieverbrauch zu Hause.
Berater schauen nach Ursa-
chen und geben Tipps, wie der
Verbrauch mit technischen
Maßnahmen oder anderem
Verhalten gesenkt werden
kann, erklärt Martin Brandis
vom Verbraucherzentrale
Bundesverband. Das kann
eine schnelle Beratung am
Telefon oder ein ausführlicher
Besuch zu Hause sein.

Themen sind vor allem Fra-
gen des privaten Energiever-
brauchs wie Heizen und Lüf-
ten, baulicher Wärme- und
Hitzeschutz, Heizungs- und

Kleinanzeigen | Immo Sonntag, 23. Juli 2017

Nur Zertifizierte nehmen
Was man bei der Beauftragung eines Energieberaters beachten sollte

Jeder darf sich Energie­
berater nennen. Deswe­
gen sollte man sich sei­
nen persönlichen Bera­

ter gut aussuchen.

Ein Energieberater begleitet die Sanierung oder den Hausbau. Foto:
ddppaa//CChhrriissttiinn KKlloossee

Schon im roten Bereich? Wie effizient ein Gebäude ist, kann ein
EEnneerrggiieebbeerraatteerr uunntteerrssuucchheenn.. FFoottoo:: ddppaa//FFrraannzziisskkaa GGaabbbbeerrtt
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Ford in
Ihrer Nähe

Auto Reher
GmbH

Otto-Hahn-
Straße 2

59379 Selm
Telefon:

0 25 92 / 96 70
Industriegebiet

am Bahnhof
Selm-Bork

Automatik-Handicap Aktion*
Neufahrzeug Ford B-Max Trend
AUTOMATIK Trend 1,6 l, 77 kW / 105 PS**,
Navi, Freisprechanlage, Klima, el. Fenster,
el. Spiegel, Bordcomputer, heizb. Front-
scheibe , heizb. Sitze, Metallic u.v.m.

14.990,– Euro

Neu eingetroffen Neu eingetroffen – Automatik Neu eingetroffen – Automatik Neu eingetroffen inkl. 7 Jahre Garantie*
Tourneo Courier Trend, 1,0 l EcoBoost,
Tageszulassung, 50 km, 74 kW / 100 PS**,
Klima, Radio, USB, Freisprechanlage, heiz-
bare Frontscheibe, Nebelscheinwerfer, el.
Fenster, el. Spiegel, ZV+Funk, Schiebetüren
u.v.m. 13.990,– Euro

** Kraftstoffverbrauch in l /100 km: innerorts 6,8 /außerorts
4,7 / kombiniert 5,4.CO2-Emissionen kombiniert in g /km:128

** Kraftstoffverbrauch in l /100 km: innerorts 7,9 /außerorts
5,3 /kombiniert 6,4.CO2-Emissionen kombiniert in g /km:149

* Gültig für Personen mit einem Schwerbehindertenausweis
oder einer Bestätigung des Versorgungsamtes, aus der der
Grad der Behinderung (mind. 20) hervorgeht.
** Kraftstoffverbrauch in l / 100 km: innerorts 8,6 / außerorts
5,1 / kombiniert 6,4. CO2-Emissionen kombiniert in g / km:
149, Energieeffizienzklasse D

** Kraftstoffverbrauch in l /100 km: innerorts 5,5 /außerorts
4,9 /kombiniert 5,2.CO2-Emissionen kombiniert in g /km:134

Ford EcoSport, AUTOMATIK Tages-
zulassung 1,5 l, 82 kW / 111 PS**, Klima,
Alufelgen, el. Fenster, el. Spiegel, Bordcom-
puter, Reserverad, Metallic u.v.m.

13.790,– Euro

Ford Kuga Titanium, 2,0 TDCi Auto-
matik 110 kW / 150 PS**, Tageszulassung,
25 km, Navi, Klimaautom., Alu, Freisprech-
anlage, Park-Pilot, el. Fenster, el. Spiegel,
Bordcomputer, heizb. Frontscheibe u.v.m.

26.990,– Euro

B-Max Trend, 1,0 l EcoBoost, Tages-
zulassung, 50 km, 74 kW / 100 PS**, Klima,
Radio, heizbare Sitze, heizbare Front-
scheibe, Park-Pilot, Nebelscheinwerfer, el.
Fenster, el. anklappbare Spiegel, ZV+Funk,
Schiebetüren u.v.m. 14.490,– Euro

* 7 Jahre Garantie max. 200 tkm gemäß den Bedingungen
der Ford Protect Garantie-Schutzbriefe.
** Kraftstoffverbrauch in l /100 km: innerorts 6,0 /außerorts
4,2 /kombiniert 4,9.CO2-Emissionen kombiniert in g /km:114

Neubeckum, suche 1-2 Bau-
grundstücke je 400 - 700m².
☎ 0 25 28/9 29 63 26

Ahlen: 5-Fam-Haus im sehr guten
Zustand ohne Reparaturstau. (E-
Pass i. Auftrag) KP: 350.000,-€ ohne
Courtage. Email:
wilhelmpr@aol.com

Sie möchten Ihr Eigentum (50
Kilometer um MS) in liebevolle
Hände geben? Wir sind eine drei-
köpfige Familie und suchen unser
Traumhaus in ruhiger Alleinlage
auf einem ab 750 m² großem
Grdst. mit einer Wfl ab 130 m².
Wenn Sie Ihr Haus (auch renov.-
bed.) verkaufen und in gute Hände
wissen möchten, melden Sie sich
bei uns. ☎ 01 51/19 15 63 85,
hausgesuch-ms@web.de

Unternehmer sucht Hof, Kotten
oder Landhaus in Telgte, Ostbe-
vern, Westbevern oder Umge-
bung. Bevorzugt Gebäudeensem-
ble, Haus, Stall, Remise in Allein-
lage mit Land. Gerne auch Sanie-
rungsbedürftig, auf Wunsch Dis-
kret und zeitlich Flexibel. Gerne
Vermittlung durch Privatpersonen.
☎ 02572/9601770.

Ascheberg, 3 Zi., 75 m², Balk., 2016
mod., 110 kWh/(m²a), Bj. 93, VB
132.000 €. ☎ 0171/5139664.

Werne, Ottostr., 2. OG, 77 m², 3,5
Zimmer, komplett renoviert inkl.
neuer EBK, Balkon, Keller, Garage,
ab 01.09.2017, KM 435€ + 35€

Garage + NK, zzgl. 2 MM Kaution.
☎ 02389/40927.

Appartement in MS-Roxel, 30 m²,
Balkon, TG-Platz, KM 290 € + NK
120 €, ab 1.9. zu vermieten,
☎0172/4695682.

Selm-Bork: ab 01.09. evtl. früher zu
vermieten, 1. OG, ca. 60 m², 3 Zim-
mer, voll möblierte Küche, Diele,
Bad (WC/Badewanne), Kellerraum,
Gem. Wasch-/Trockenraum.
Grundmiete einschl. Küchenein-
richtung: 390 € plus Betriebskos-
ten, Kaution: 2 Monatsmieten,
Bevorzugt Einzelperson oder Paar
mittleren Alters, ☎ 0170/5482060.

Nordkirchen 1. OG, 2 FH, 4 ZKDB, G-
WC, HWR, S-Balk., Stellpl., k. Hunde,
max. 3 Pers., 520 € +NK, ☎ 02596/
631218.

MS-Wolbeck, ruhig gelegen mit
Gartenblick, 70 m², Anbau-Maison-
ette-Whg., 2 Zi. mit offener
Wohnküche, Bad, KM 560 € + 160
€ NK, z. 01.10.17, Energieausweis
liegt vor, ☎ 0157/37510128.

Borghorst, 3,5 Zimmer-Whg., ca. 75
m² im 2 Fam-Haus, kompl. re-
noviert, an berufst. Personen, KM
530 € + HK/NK ☎ 02506/6927 (AB)

2-3 Zi.-Whg. in MS-Zentrum
gesucht, WM bis 750 €. ☎ 0151/
51 34 51 60.

Suche Wohnung in Seppenrade, 2-3
Zimmer, gerne mit Balkon, ca. 60
m², ☎ 0176/24328625.

SUCHE: K(D)BB in 48147 w, 28, NR,
öffentl. Dienst + Hund (Labrador)
☎ 01 63/7 91 22 03.

Senden-Ottmarsbocholt, 170 m²
Lagerraum/Werkstatt (z.B. Fahrrad-
handel, Kleingewerbe) m. Freiflä-
che zu verm., ☎ 01 75/1 61 15 44.

3*** FeWo mit Müritzblick-Terr. in
Waren, in histor. Speicher, in
Hafen- und Stadtnähe (2 Min.),
73m², 2 Zi., , bis 4 Pers., ab 53 €, ab
Sep. 17 frei, Infos/ Buchung:
www.traum-ferienwohnungen.de
/148776

Norderney, App. 2 Pers. NR, Balkon,
strandnah, Schwimmbad und
Sauna im Haus, ☎ 02571/5898280.

Dahme-FeWo, 2 Pers., frei ab 27.08.
strandn. ☎ 0 43 64/82 14.

Mecklenburger Seenplatte, topp
FEWO, 2+1 Pers., Wassergrund-
stück am Malchower See,
☎ 01 72/7 71 41 44.

Harlesiel u. Nessmersiel, FW + FH,
Juli / August, ☎ 0 58 46/24 85,
www.nordsee-friese.de

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

NL-Zeeland, Ferienhaus, strandnah,
4 Personen frei 19.08. bis 08.09.
2017, Google: www.vvv winterko-
ninkje zeelandvakantie.nl ☎ 0031-
118-582910

Ostseebad Kühlungsborn, exkl.
FeWo, 4 Personen, 2 Schlafzim.,
strandnah, Terr., 19.08 - 27.08. Last-
Minute-Preis, ☎ 0172/5340419
www.ferien-in-kuehlungsborn.de

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,

Termine unter K 0 25 96/98 02 33

Greetsiel, Komf. FeWo, Terrasse.
☎ 0173/2852338

Nordsee-Dangast: Komfort-Fewo,
2-6 Pers., gemütl., kinderfreundl.,
ruhig, zentral, renoviert, keine
Haustiere, Fotos auf Anfrage. Ab
60 €/Tag - ab 19.8. frei/ ☎ 0176/
56285148/hc.glitsch@t-online.de

Zoutelande, Zeeland, FH. f. 4-5 Pers.
mit gr. Garten, 400 m zum Strand
im Zeitraum v. 23.09.-21.10.2017
zu vermieten. ☎ 02591/78340
mechthild.noll@web.de

Fischland-Darss Zingst, große,
helle, gemütl., top 4* FeWo, 2 SZ,
Stellpl., zentr., strandnah, uvm,
Sonderpreise, ☎ 0251/20801180

Dollard/Weener: FH, 2-5 P., am
Yachthafen, zu verm., 02506/7815.

Herbstferien, günstig
☎ 0 54 81/66 59 www.texel-ame
land.de

Norderney, gepfl. App´s, ab 09.09.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

Norderney: FeWo, 2 P, Blk. zentr.,
ruh., strandn., frei ab 5.9.,
☎ 05975/3727

Borkum: FeWo frei ab 16.09.2017
☎ 0 51 72/94 40 43.

Spanien, Costa Brava: Ferien-Haus,
vom 26.8.-23.9.17 frei. Ab 03/2018
Langz. ☎ 01 76 / 39 23 00 70

Norderney, Restterm. Sept. +
Herbstferien, FeWo 2-3 P., 40 m²,
gr. Blk., zentr., rhg. ☎ 0171/
2689496

Charmanter Kavalier, 69 J., gepfl.,
gesund u. vital, viel Herzenswärme,
handwerkl. begabt. Ich suche e.
nette, symp. Dame, bei zus. o. getr.
Wohnen, mit der ich wieder etwas
unternehmen kann, Ausflüge m.
meinem Auto, gute Gespräche, die
Natur erleben. Wenn Ihnen ein
netter Begleiter fehlt, melden Sie
sich üb. PV, Vermittlung und Anruf
kostenlos ☎ 0800-2886445

Petra, 57 J., Verkäuferin, gute
Hobbyköchin u. Hausfrau. Endlich
habe ich den Mut gefasst, nicht
mehr länger alleine durchs Leben
zu gehen, sondern all meine Liebe,
Zärtlichkeit u. Fürsorge e. netten
Mann zu schenken. Wünschst Du
Dir eine hübsche u. treue Frau wie
mich? Dann erwarte ich Deinen
Anruf üb. PV ☎ 0176-47603082

Ich, Erna, 75 Jahre, 159 groß, hier
aus der Gegend, bin schlank, etwas
vollbusig, eine gute, ordentliche
Hausfrau u. Köchin, ich mag es
meinen Partner zu verwöhnen, ich
suche einen lieben Kameraden üb.
pv (Alter unwichtig), bei getrenn-
tem oder gemeinsamen Wohnen.
Darf ich Sie mit meinem Auto
besuchen? Sie erreichen mich
☎ 02596 - 97 20 555

Hannelore, 64 J., ansehnliche Wit-
we, mit schöner weibl. Figur u.
etwas mehr Oberweite. Ich fahre
gerne Auto, liebe die Natur,
kochen u. wäre jederzeit umzugs-
bereit. Ich glaube fest daran, hier u.
jetzt noch einmal einen guten
Mann zu finden. Haben Sie ehrli-
ches Interesse? So rufen Sie gleich
üb. PV an. ☎ 0176-34498648

Zierliche Witwe, Gisela, 66 J., vom
Leben nicht verwöhnt, dafür sehr
hübsch u. zärtlich, schätze ein
schönes, gemütliches Zuhause,
eine gute Küche, bin alleinstehend,
daher sehr einsam. Ich suche einen
treuen, guten Mann mit Herz, bis
80 J. – ich wäre überglücklich
wenn Sie anrufen pv ☎ 0151 –
62913877

Bildhübsche Sieglinde, 62 J., bin e.
ganz liebe, anschmiegsame Frau
mit e. tollen schlanken Figur mit
etwas mehr Oberweite, bin sehr
vielseitig, warmherzig, romantisch
und treu, da ich keine Kinder habe
wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne auf einen Kaffee einla-
den, damit wir uns kennen lernen
können. pv ☎ 0170 – 7950816

Linda, 69 J., sorgsame Witwe, mit
schö. vollbus. Figur u. guter Seele.
Habe ein Händchen für alles, mag
Fernsehabende, Haus- u. Handar-
beiten. Sind Sie ein guter Mann,
der auch nicht mehr alleine sein
möchte? Dann melden Sie sich üb.
PV u. lassen Sie uns nicht länger
alleine sein. ☎ 0162-7928872

Hübsche Margarete 71 J., bin e.
ordentliche, gutmütige, beschei-
dene Frau, mit schlanker Figur,
etwas vollbusig, ich wohne hier
ganz allein u. suche üb. pv ernst-
haft einen lieben Mann gerne bis
ca. 80 J., auf Wunsch würde ich
auch zu Ihnen kommen. ☎ 0151 –
20593017

Walburga, 74 J., bin e. gern ver-
wöhnende Köchin, Hausfr. u. Gast-
geberin, leider verwitwet u. sehr
einsam. Mag Tagesausflüge mit
meinem Auto, gemeins. Fernseha-
bende u. Musik. Mir fehlt ein Mann,
für den ich da sein kann, Ihr Alter
ist unwesentl. Kostenl. Anruf ü. pv-
Seniorenglück ☎ 0800-7774050

Verkauf Wohnungen

Kontakte
(Bars und Clubs)

Grundstücke

Reise

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Bekanntschafts­
vermittlungen



Sprechstunde
des Bürgermeisters

SELM. Zwei Sprechstunden vor Ort
bietet Bürgermeister Mario Löhr
in den Ferien an. Der Bürgermeis­
ter wird am Dienstag (25. Juli) um
12 Uhr, und am 1. August (Diens­
tag) um 15 Uhr jeweils im Ge­
schäft Waffelino anzutreffen sein.
Er steht dort allen Bürgern für
Fragen zur Verfügung. Eine An­
meldung vorab ist nicht nötig.

Kurz
notiert

Stadtranderholung
beginnt

LÜDINGHAUSEN. Am Montag (24.
Juli) beginnt die Stadtranderho­
lung an der Westruper Schule.
Der Bus fährt um 8.45 Uhr an der
Realschule (Rückkehr 17.15 Uhr),
um 8.50 Uhr an der Azaleenstraße
(Rückkehr 17.10 Uhr) und um 8.55
Uhr an der Ascheberger Straße
(gegenüber dem Sägewerk, Rück­
kehr um 17.05 Uhr) ab. Die Leiter­
runden bittet die Eltern, an die
Unterlagen zu denken und diese
in einen Umschlag zu stecken.

Lokales Sonntag, 23. Juli 2017

KREIS COESFELD. Nach dem
bekannten Enscheder Vorbild
„Kunst in het Volkspark“ be-
deutet auch „Kunst im Park“
Kunst zum Schauen, Anfassen
und mit nach Hause nehmen
– und das alles in entspannter
Freiluft-Atmosphäre. Gleich-
zeitig wird mit der Veranstal-
tung auch die neue „Stadt-
LandSchaft“ eröffnet.

Unter federführender Lei-
tung der Kulturabteilung des
Kreises Coesfeld sowie mit
Unterstützung der Stadt Lü-
dinghausen sind Galerien,
Profi- und Amateurkünstler
gleichermaßen aufgerufen,

ihre Kunst zu präsentieren.
Dazu wird jeder Galerie und je-
dem Künstler ein überdachter
Stand auf dem Veranstal-
tungsgelände zur Verfügung
gestellt, in welchem die Wer-
ke präsentiert und verkauft
werden können. Die Anmelde-
unterlagen können bis zum 31.
Juli auf wwww www .burg-vische-
ring.de heruntergeladen wer-
den. Eine Jury wählt dann die
Teilnehmer aus. Für die Be-
reitstellung des Pavillons und
die Verpflegung während der
Veranstaltung wird ein klei-
ner Kostenbeitrag erhoben.

„Wir freuen uns auf viele Be-

werbungen unterschiedlichs-
ter Kunstrichtungen“, sagt
Christine Sörries, Leiterin der
Kulturabteilung des Kreises.
Jetzt schon haben viele Künst-
ler, die im Juni an der Open-
Air-Ausstellung in Enschede
teilgenommen haben, ihren
„Hut in den Ring geworfen“.
Nicht nur über diesen „An-
schub“ sind die Verantwortli-
chen in Lüdinghausen erfreut,
sondern auch über die organi-
satorische Unterstützung aus
Enschede. Mit der auf Dauer
angelegten Veranstaltung soll
nicht nur die neue „Stadt-
LandSchaft“ zwischen den

Burgen mit Leben gefüllt wer-
den. „Wir bereichern natür-
lich auch gern das gleichzeitig
stattfindende Lüdinghauser
Stadtfest, denn wir gehen da-
von aus, dass viele neue Besu-
cher kommen werden – auch
aus den Niederlanden“, meint
Christine Sörries. So wird an
dem Tag auch ein Shuttlebus
zwischen dem Lüdinghauser
Bahnhof, dem Veranstal-
tungsgelände und der Innen-
stadt pendeln.

Doch zunächst hoffen die
Veranstalter auf viele Anmel-
dungen interessierter Gale-
rien und Künstler, damit die

beiden Burgen und die neue
„StadtLandSchaft“ mit Kunst
und gut gelaunten Menschen
gut gefüllt werden.

„Kunst im Park“ heißt
eine große Open­Air­

Veranstaltung, die am
17. September 2017 die
neue „StadtLandSchaft“
und die Burgen Lüding­
hausen und Vischering

beleben wird. „„Kuunsstt in heett Voollkssppaark“ in Enssccheeddee bbeeggeeisstteertt sseeitt faasstt 255 JJaahreen ddiee Beessuuccheerinneen uundd Beessuuccheer.. Foottoo:: SStticchttingg Kuunsstt in heett Voollkssppaark

Kunst im Park
Jetzt für die große Open­Air­Veranstaltung anmelden

„Macht und Pracht“
Tag des offenen Denkmals

mit einer Broschüre begleiten.
Anmeldungen für die Bro-

schüre nimmt bis Mittwoch
(26. Juli) Lisa Köllges (02541/
189015) oder per E-Mail
(lisa.koellges@kreis-coes-
feld.de) entgegen.

www..tag­des­offenen­
denkmals.de

Andacht am Morgen
Silke Niemeyer spricht das Wort zum Werktag

LÜDINGHAUSEN. Millionen
Menschen hören die mor-
gendliche Andacht im Radio,
manche bewusst, manche,
weil sie auf die nachfolgenden
Nachrichten warten, im Bett
oder Bad, beim Frühstück, im
Auto oder bei der Arbeit. In den
nächsten zwei Wochen ist
eine Stimme aus Lüdinghau-
sen zu hören. Pfarrerin Silke
Niemeyer ist ab Montag in den

täglichen Rundfunkandach-
ten zu hören. Von Montag bis
Samstag (24. bis 29. Juli)
spricht sie die kirchlichen
Sendungen im Deutschland-
funk. Diese werden jeden
Morgen um 6.35 Uhr ausge-
strahlt. In der darauffolgen-
den Woche vom 31. Juli bis 5.
August (Montag bis Samstag)
spricht Niemeyer die Sendun-
gen „Kirche im WDR“. Sie lau-

fen vor den
Morgen-
nachrichten
um 6.56 Uhr
auf WDR 4,
7.56 Uhr auf
WDR 3 und 8.56
Uhr auf WDR 5.

Sendungen können auch als Text
und Podcast über das Internet
empfangen werden:
 für den DLF auf http://rund­
funk.evangelisch.de
 für den WDR auf http://www.
kirche­im­wdr.de/startseite.

Infos

Pfaarreerin SSillkee Nieemeeyyeer

KREIS COESFELD. „Macht
und Pracht“ – so lautet das
Motto des diesjährigen Tages
des offenen Denkmals, der am
10. September (Sonntag) statt-
findet. Eigentümer oder Be-
treiber von Denkmälern, die
ihr Denkmal für Besucher öff-
nen möchten, ruft der Kreis
nun zur Teilnahme auf.

Ergänzend zum bundeswei-
ten Internetangebot, möchte
der Kreis Coesfeld den Be-
kanntheitsgrad dieses Tages

Spielgeräte
angezündet

OLFEN. Unbekannte zündeten am
Freitag um 0.03 Uhr ein Spielgerät
auf einem Spielplatz in den Ste­
verauen an und zerstörten es hier­
durch. Hinweise nimmt die Polizei
in Lüdinghausen unter der Ruf­
nummer 0 25 91/79 30 entgegen.
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ACHTUNG TERMINÄNDERUNG
Diese Sonderbeilage erscheint am Sonntag 3. September 2017
(sowie am 6. und 7. September 2017).
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